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Verlängerung   
der Freibadsaison ...
 Infos auf Seite 4

Einladung zur nächsten 
öff entlichen Sitzung des 
Ausschusses für Technik 
und Umwelt
am Montag, den 12.09., um 18:30 Uhr, im 
Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
 Weitere Infos Seite 2

Herzliche Einladung
zum 6. Herbstfest
für Altersjubilare
am Freitag, 23.09.2016, 15 bis 18 Uhr
in der Festhalle Brühl

 Weitere Infos lesen Sie auf Seite 2

Hierzu gibt es folgende Tipps:
•  Den Schulweg möglichst frühzeitig und 

unter realen Bedingungen, also zu normalen 
Schulwegzeiten, üben. Wochenenden sind 
hierzu ungeeignet.

•  Gefahrenstellen auf dem Weg besprechen! 
Rollen tauschen: Kinder bringen die Eltern zur 
Schule und erklären selbst die Gefahrenstellen.

•  Lieber einen etwas längeren Weg in Kauf 
nehmen, wenn Gefahrenstellen dadurch 
vermieden werden können. Kinder sollten 
möglichst wenige Straßen überqueren 
müssen, wenn möglich Ampeln und 
Zebrastreifen nutzen.

•  Sicherheit durch Sichtbarkeit! Helle Kleidung 
und refl ektierendes Material helfen, Kinder im 
Straßenverkehr zu erkennen.

•  Kinder nicht ständig ermahnen, lieber öfter 
loben. Keine unnötige Angst vor möglichen 
Gefahren machen. Kinder anfangs 
unbedingt begleiten, später ihr Verhalten 
unbemerkt kontrollieren.

Die meisten Unfälle passieren beim 
Überqueren der Fahrbahn. Den Erstklässlern 
fehlt aufgrund der noch geringen Körpergröße 
zum einen der entsprechende Überblick, zum 
anderen werden sie deshalb von anderen 
Verkehrsteilnehmern leicht übersehen. 
Darüber hinaus benötigen Schulanfänger 
deutlich mehr Zeit als Erwachsene, um in 
schwierigen Verkehrssituationen richtig zu 
reagieren.

Wir bitten deshalb alle Kraftfahrer, 
besonders in der Nähe von Schulen und 
Schulbushaltestellen sehr vorsichtig zu 
fahren und stets bremsbereit zu sein.

Die von der Polizei und der Gemeinde 
empfohlenen Schulwegpläne sind auch 
auf der Startseite der Gemeindehomepage 
(www.bruehl-baden.de) einsehbar.

Tipps und Infos gibt es auch unter
www.gib-acht-im-verkehr.de.

Die Kinder haben 
viel Spaß beim Brühler 
Ferienprogramm 2016
 Lesen Sie die Berichte ab Seite 10
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Zum Schulbeginn
Die Schule beginnt wieder und für viele 
Brühler Erstklässler fängt nach der 
Einschulung ein neuer Lebensabschnitt an.

Das bedeutet für sie auch die aktive und 
regelmäßige Teilnahme am Straßenverkehr.

Abc-Schützen sollten ihren Schulweg möglichst 
zu Fuß zurücklegen. Wenn das Kind zur Schule 
gefahren wird, erlernt es das selbständige 
Verhalten im Straßenverkehr erst später.

Foto: Nadezhda1906/iStock/thinkstock
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 		
des Ausschusses für Technik und Umwelt
am Montag, den 12.09.2016, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1.	 Antrag auf Baugenehmigung: Errichtung einer Dachgaube, 

Baugrundstück: Drosselgasse 3, Flst. Nr. 3305
2.	 Antrag auf Baugenehmigung: Errichtung eines Kinderspiel-

hauses auf Stelzen mit Rutschen und Schaukeln
	 Baugrundstück: Flst. Nr. 3051, Germaniastraße 10
3.	 Antrag auf Baugenehmigung: Erweiterung und Umbau eines 

Wohnhauses, Baugrundstück: Flst. Nr. 2165, Lessingstraße 5
4.	 Erneuerung der Fichtestraße – 
	 Vergabe der Planungsleistungen
5.	 Informationen durch den Bürgermeister
6.	 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
7.	 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Energieberatung im Rathaus 			 
fällt am 15.09.2016 aus
Normalerweise können sich die Brühler Bürgerinnen und Bürger 
donnerstags von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr im Rathaus, Zimmer 207, 
über die energetische Sanierung von Wohngebäuden informie-
ren. In dieser Zeit steht ein qualifizierter Energieberater für eine 
kostenlose Erstberatung zur Verfügung.
Am 15. September findet jedoch keine Energieberatung 
statt.
Der Energieberater steht erst ab dem 22. September 2016 wieder 
zu den gewohnten Zeiten zur Verfügung.

Altersjubilare
10.09. 	 Herr Adalbert Ludkowski	 85 Jahre
10.09. 	 Frau Gertrud Hoffmann geb. Back	 95 Jahre
10.09.	 Frau Vincenza Alongi	 85 Jahre
11.09. 	 Herr Heinz Claßen	 80 Jahre
12.09. 	 Frau Margarete Wasow geb. Pitz	 80 Jahre
12.09. 	 Herr Günter Sonsalla	 75 Jahre
12.09. 	 Frau Gisela Gleißner geb. König	 75 Jahre
12.09. 	 Frau Friedlinde Pieck geb. Schleich	 85 Jahre
15.09. 	 Frau Irmgard Giertz geb. Hilse	 90 Jahre
16.09. 	 Frau Annemarie Ammon geb. Krößel	 75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

HERZLICHE EINLADUNG
zum 6. Herbstfest für Altersjubilare der Gemeinde Brühl 2016

Liebe Seniorinnen und Senioren,

zünftig möchten wir mit Ihnen gemeinsam das 6. Brühler Herbstfest begehen und
diese Jahreszeit mit einem stimmungsvollen und unterhaltsamen Nachmittag be-
grüßen. Deshalb laden wir alle Brühler Personen, die am 31.12.2016 70 Jahre und
älter sind, auch im Namen des Gemeinderats, zu dieser Feierlichkeit am

Freitag, 23.09.2016, 15.00-18.00 Uhr in die Festhalle Brühl, Hauptstr. 2,

herzlich ein. Die Teilnahme ist kostenfrei und unser Rahmenprogramm sorgt für gute
Stimmung. Die Musikbühne Mannheim präsentiert in neuer Besetzung das Stück
„Horsch emol“, eine Liebeserklärung an unsere Region und der Alleinunterhalter
Heinz Tippl lädt mit bunten Melodien zum Mitsingen und Schunkeln ein.

Damit diese Veranstaltung reibungslos abläuft, benötigen wir die Rückgabe des
nachfolgenden Abschnitts bzw. Ihre telefonische Anmeldung unter der Rufnummer
2003-0 bis spätestens 19.09.2016, 12.00 Uhr.
Bitte haben Sie Verständnis, dass bei einer Teilnahme an der Seniorenbewirtung
anlässlich des Rohrhofer Fischerfestes ein Besuch dieser Veranstaltung nicht mög-
lich ist.

Herzliche Grüße

Dr. Ralf Göck,
Bürgermeister

------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Bitte diesen Abschnitt abtrennen und im Rathaus abgeben!

___________________________________________________________________
Name, Vorname Straße Telefon

Am 6. Herbstfest für Altersjubilare der Gemeinde Brühl am 23.09.16, 15.00 Uhr neh-
me ich teil.

___________________________________________
U n t e r s c h r i f t
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Führungsposition 					   
im Frei- und Hallenbad zu besetzen
Für das Frei- und Hallenbad sucht die Gemeinde Brühl zum 
01. März 2017 eine/n

Bäderleiter(in).

Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung mit Führungs-
verantwortung auf einem Dauerarbeitsplatz.
Der/Die Stelleninhaber(in) leitet vor Ort die beiden Bäder 
und koordiniert in enger Zusammenarbeit mit dem Fachamt 
des Bürgermeisteramtes die anfallenden Arbeiten.

Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen:
- �Personalführung von derzeit 11 Mitarbeitern/innen incl.

Verantwortung für die Ausbildung
- Verantwortlichkeit für einen reibungslosen Betriebsablauf
- Organisation des Aufsichts- und Rettungsdienstes
- technische Betriebsführung
- Qualitätsmanagement
- Koordination von Dienstleistern, Handwerkern etc.
- Kostenüberwachung/Mitwirkung bei der Budgetierung
- �Steigerung der Besucherzahlen / Verantwortlichkeit für das 

Marketing von der Planung bis zur Umsetzung
Änderungen im Aufgabengebiet bleiben vorbehalten.
Wir suchen eine(n) engagierte(n) und qualifizierte(n) 
Meister(in) für Bäderbetriebe mit einschlägiger praktischer 
Berufserfahrung, fundierten PC-Kenntnissen und einem ent-
sprechenden Know-how in Marketingfragen.
Darüber hinaus erwarten wir für diese anspruchsvolle Posi-
tion Erfahrung bei der Personalverantwortung und Mitar-
beitermotivation, ein hohes Maß an sozialer Kompetenz, 
einen kooperativen Führungs- und Arbeitsstil mit Team-, 
Kommunikations- und Konfliktfähigkeit, Einsatzbereitschaft, 
Eigeninitiative und Flexibilität sowie Organisationsgeschick 
und Durchsetzungsvermögen.
Wohnraum steht am Betriebsgelände zur Verfügung, der 
möglichst zeitnah zu beziehen ist.
Wir bieten Ihnen
- �eine interessante und vielseitige Tätigkeit auf einem siche-

ren Arbeitsplatz
- �die Beschäftigung nach den Bestimmungen des Tarifvertra-

ges für den öffentlichen Dienst mit Eingruppierung nach 
Entgeltgruppe 8 TVöD.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunter-
lagen. Diese senden Sie bitte bis zum 30.09.2016 an das 
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte zum Aufgabengebiet oder in fachlichen Fra-
gen steht Ihnen persönlich oder telefonisch Herr Dirk Faul-
haber (Tel. 06202/2003-26), in personalrechtlichen Fragen 
Herr Karlheinz Geschwill (Tel. 06202/2003-24) gerne zur Ver-
fügung. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.
Bitte beachten Sie, dass eine Bestätigung über den Eingang 
Ihrer Bewerbung nicht erfolgt.

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Otterstadter Seniorinnen und Senioren 		
fühlten sich wohl in der Villa Meixner

Nach 2010 besuchte der Otterstadter Seniorenbeirat zum zwei-
ten Mal die Nachbargemeinde Brühl: Die Ausstellung des Otter-
stadter Künstlers Günther Lupatsch war der willkommene Anlass 
für immerhin 75 Senioren unter der Leitung von Bürgermeister 
i.R. Günther Pfadt, einen gemütlichen Nachmittag im Hof des 
Brühler Kulturzentrums Villa Meixner zu verbringen.
Nach einem Empfang mit Brühler Lauge-Hufeisen und Erfri-
schungsgetränken unter einem schattenspendenden Zelt sowie 
musikalischer Untermalung durch die sechs Otterstädter Frei-
zeitmusikanten wurden die Senioren von Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck willkommen geheißen. In seiner Begrüßungsrede verwies 
er auf die Gemeinsamkeiten zwischen Otterstadt und Brühl, 
nämlich die gemeinsame Grenze durch den Kollersee und die 
„Lewwerworschtinsel”. Auch Günther Pfadt fand launige Dankes-
worte für den netten Empfang und überreichte Präsente an den 
Bürgermeister und die Organisatoren vom Villa-Meixner-Team, 
an Familie Lupatsch und die Musikanten. Besonders erwähnte er 
den ausgeschiedenen Hauptamtsleiter Lothar Ertl, dem er alles 
Gute für den Ruhestand wünschte.
Mit Führungen durch die Ausstellung von Günther Lupatsch, den 
seine Frau Ingrid „echt pfälzisch“ vorgestellt hatte, mit witzigen 
Gedichten und Anekdoten durch Kerweborscht-Sprecher Wolf-
ram Gothe sowie Kerwe-Bürgermeister Werner Fuchs verging der 
Nachmittag wie im Fluge. Mit dem „Badener Lied“ und „So long“ 
gaben die anwesenden Kerwerborscht mit Ehrenkerweborscht 
Göck und Organisator Jochen Ungerer verstärkt und unter der 
musikalischen Leitung von Lothar Ertl eine gesangliche Kostpro-
be und luden zur Kerwe am 1. Oktober-Wochenende nach Brühl 
ein.
Mittlerweile, so konnten die zwei mitgereisten Seniorinnen Bar-
bara Erbach und Elisabeth März bestätigen, sei das Verhältnis 
zwischen den beiden nur durch den Rhein getrennten Gemein-
den gut. „Früher sind wir immer mit der Fähre zum Fischerfest 
gefahren“, erzählen sie und waren des Lobes voll über den 
wunderbaren Nachmittag. Barbara Erbach hat außerdem guten 
Kontakt nach Brühl, da Verwandte hier leben.
Unser Bild zeigt die Otterstädter Senioren mit Künstler Günther 
Lupatsch in der Villa Meixner, aufmerksam lauschen auch Bürger-
meister Dr. Ralf Göck, Günter Pfadt, Ingrid Lupatsch und Lothar 
Ertl (2., 3., 4., 6. von links)

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

∙  Was ist für Sie das Wichtige in der Aufnahme?
Fokussieren Sie das Motiv!

∙  Was ist für Sie das Wichtige in der Aufnahme?

SCHÄRFE
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Verlängerung der Freibadsaison ...

Nach dem Motto „das Beste kommt zum Schluss“ geht man im 
Freibad der Gemeinde in die Verlängerung. Ob des herrlichen 
Spätsommers sowie den guten Aussichten bzw. Vorhersagen für 
die kommende Woche haben sich die Verantwortlichen im Brüh-
ler Rathaus kurzerhand und in Absprache mit dem Bäderteam 
entschlossen, die Schließung des beliebten Freibades um einige 
Tage nach hinten zu verschieben. 

Statt wie ursprünglich am 11.09.2016 vorgesehen schließt das 
Freibad nun erst am Freitagabend, den 16.09.2016, seine Pforten.

Geöffnet hat das Freibad (wie für September üblich) täglich von 
09.00 Uhr – 19.00 Uhr. Sollten sich wider Erwarten die Vorher-
sagen der „Wetterexperten“ nicht bestätigen, so behält sich das 
Bäderteam eine Kürzung der Öffnungszeiten, alternativ auch 
eine Beendigung der Saison von heute auf morgen vor.

Für diesen etwaigen Fall bitten wir um Verständnis und um 
Beachtung der Hinweistafeln am Freibad (Eingangsbereich) oder 
der Bandansage des Freibades (Tel. 71103 AB) entsprechende 
Informationen zu entnehmen.

Die Mietkabinen sind demnach bis (spätestens) 16.09.2016 kom-
plett zu räumen und jeweilige Schlüssel an der Kasse abzugeben. 
Ebenso belegte Schränke bis zum Termin bitte räumen.

Aufgrund der verlängerten Freibadsaison wird die „Verschnauf-
pause“ für das Bäderteam nun zwar etwas kürzer ausfallen, da die 
Vorbereitungsarbeiten im Hallenbad parallel anlaufen. 

Aber es gibt einen Vorteil für die Jahreskartenbesitzer, die weni-
ger „schwimmfreie“ Tage in Brühl ertragen müssen, denn los 
geht es im Hallenbad schon ab 27. September zu nachfolgenden 
Zeiten: dienstags und freitags von 07:30 bis 12:30 Uhr und von 
16:00 bis 20:30 Uhr sowie samstags von 13:00 bis 17:00 Uhr und 
sonntags von 09:00 bis 13:00 Uhr.

Das gesamte Bäderteam möchte sich auf diesem Weg und mit 
dieser Verlängerung bei seinen Badegästen für ihren Besuch und 
die Treue bedanken.

42 „Notinseln“ für Kinder
Liebe Eltern, 

rechtzeitig zum Schulbeginn möchten wir wieder auf das Brühler Notinselprojekt aufmerksam 
machen. Die mitwirkenden Unternehmen und Einrichtungen haben das abgebildete Logo sicht-
bar an Fenstern und Türen angebracht und bieten den Schüler/innen bei Angst- sowie Ge-
fahrensituationen ihre Unterstützung an. Alle örtlichen Standorte sind auf dem nachfolgenden 
Plan mit Pfeilen gekennzeichnet. Durch Ihre Mithilfe tragen Sie aktiv zum Gelingen bei. Deshalb  

legen Sie den genauen Schulweg zusammen mit Ihrem Kind fest und 
zeigen Sie Ihrem Kind die Notinseln auf dem Schulweg.  

Für Ihre Bemühungen möchten wir uns - auch im Interesse Ihrer Kinder - ganz herzlich be-
danken. Nachfolgend der Ortsplan mit den eingezeichneten Notinselstandorten.  
Weitere Informationen finden Sie auch im Internet, unter www.notinsel.de.

Ihre  
Sozialabteilung im Brühler Rathaus 

Freibad Brühl



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 9. September 2016 · Nr. 36�  | 5Öffentliche Einrichtungen

1
W

ie
se

np
lä

tz
7

M
ar

io
n-

D
ö

n
h
o

ff
R

ea
ls

ch
u
le

2
G

ö
rn

ga
ss

e
3
1

B
äc

k
er

ei
L

u
tz

3
K

ir
ch

en
st

r.
1
6

K
at

h.
K

in
d
er

ga
rt

en
S

t.
B

er
n
ha

rd

4
K

ir
ch

en
st

r.
2
1

Ja
h
ns

ch
u
le

5
K

ir
ch

en
st

r.
1
4

K
er

n
ze

it
Ja

h
ns

ch
u
le

6
K

ir
ch

en
st

r.
1
5

K
at

h.
P

fa
rr

am
t

7
K

ir
ch

en
st

r.
5

a
E

va
n
g.

K
in

d
er

ga
rt

en
H

ei
li

ge
n
ha

g

8
K

ir
ch

en
st

r.
1

E
va

n
g.

P
fa

rr
am

t

9
H

au
p

ts
tr

.
3
-5

S
p
ar

k
as

se
H

ei
d
el

b
er

g

1
0
+

1
1

H
au

p
ts

tr
.

1
R

at
ha

us
u
nd

P
o

li
ze

ip
o
st

en

1
2

S
ch

w
et

zi
n
ge

r
S

tr
.

2
2

G
re

d
el

T
V

-H
if

i-
V

id
eo

-T
el

ek
o

m

1
3

B
ah

n
ho

fs
tr

.
9

A
ll

ia
nz

-V
er

tr
et

u
n
g

Z
o
ep

k
e

1
4

K
et

sc
he

r
S

tr
.

2
F

ri
se

ur
ge

sc
hä

ft
G

o
ld

sc
h
n
it

t
G

m
b

H

1
5

M
an

n
he

im
er

S
tr

.
1
1

N
ac

h
h
il

fe
A

-Z

1
6

M
an

n
he

im
er

S
tr

.
1
9

b
B

üc
he

ri
n
se

l
B

rü
h
l

1
7

M
an

n
he

im
er

S
tr

.
2
4

T
ho

rs
te

n
S

ch
w

ei
tz

er
H

au
sg

er
ät

e
u.

K
u
n
d
en

d
ie

ns
t

1
8
+

1
9

M
an

n
he

im
er

S
tr

.
3
6
-4

0
V

o
lk

sb
an

k
K

u
r-

u.
R

he
in

p
fa

lz
u
nd

L
e

V
is

ag
e

2
0

M
an

n
he

im
er

S
tr

.
4
7

P
er

k
eo

A
p
o
th

ek
e

2
1

M
an

n
he

im
er

S
tr

.
1
0
3

E
ss

o
-T

an
k
st

el
le

2
2

H
il

d
as

tr
.

1
1

M
et

zg
er

ei
G

ie
ß

e

2
3

L
ei

p
zi

ge
r

S
tr

.
2

C
ar

l-
T

he
o
d
o
r-

A
p
o

th
ek

e

2
4

B
er

li
n
er

S
tr

.
1

K
at

h.
K

in
d
er

ga
rt

en
S

t.
L

io
b
a

2
5

M
eß

p
la

tz
4

S
o

n
ne

n-
A

p
o
th

ek
e

2
6
+

2
7

O
rm

es
so

ns
tr

.
5

S
ch

il
le

rs
ch

u
le

u
n
d

H
o

rt
an

d
er

S
ch

il
le

rs
ch

u
le

2
8

H
o
ck

en
he

im
er

S
tr

.
3

E
va

n
g.

P
fa

rr
am

t
u.

G
em

ei
nd

ez
en

tr
u
m

2
9

N
ib

el
u
n
ge

ns
tr

.
1
2

H
au

s
d
er

K
in

d
er

d
er

G
em

ei
n
d
e

B
rü

h
l

3
0

B
is

m
ar

ck
st

r.
4
9

G
as

ts
tä

tt
e

E
u
le

ns
p

ie
ge

l

3
1

D
ro

ss
el

ga
ss

e
1
5

P
ra

x
is

D
r.

m
ed

.
Jö

rg
H

au
p
tm

an
n

3
2

K
ai

se
rs

tr
.

2
E

v.
K

in
d
er

ga
rt

en
„K

le
in

e
S

tr
o

lc
he

“

3
3

K
ai

se
rs

tr
.

4
K

at
h.

K
in

d
er

ga
rt

en
S

t.
M

ic
ha

el

3
4

S
ch

u
ls

tr
.

9
S

ch
il

le
rs

ch
u
le

A
uß

en
st

el
le

R
o

hr
ho

f

3
5

S
ch

u
ls

tr
.

2
K

ra
nk

en
g
y

m
n
as

ti
k

L
ie

b
ze

it

3
6

B
rü

h
le

r
S

tr
.

1
3

S
p
ar

k
as

se
H

ei
d
el

b
er

g

3
7

B
rü

h
le

r
S

tr
.

7
R

o
h
rh

o
f-

A
p
o

th
ek

e

3
8

H
o

fs
tr

.
1

a
V

o
lk

sb
an

k
K

u
r-

u.
R

he
in

p
fa

lz
R

o
h
rh

o
f

3
9

Im
R

he
in

fe
ld

2
B

lu
m

en
ha

us
R

o
h
rh

o
f

4
0

R
he

in
au

er
S

tr
.

3
1

S
ch

re
ib

w
ar

en
R

at
ze

fu
m

m
el

4
1

A
n
to

n-
L

an
g
lo

tz
-S

tr
.

6
-8

S
an

it
ät

sh
au

s
R

am
er

4
2

M
an

n
he

im
er

L
an

d
st

r.
2

E
rn

st
in

g
´s

fa
m

il
y

im
R

ea
l

M
ar

k
t

N
o

ti
n

s
e
ln

in
B

rü
h
l

u
n
d

R
o

h
rh

o
f

S
ch

w
a

rz
e

P
fe

il
e

m
a

rk
ie

re
n

in
et

w
a

d
ie

N
o

ti
n

se
l-

S
ta

n
d

o
rt

e.

1
W

ie
se

np
lä

tz
7

M
ar

io
n-

D
ö

n
h
o

ff
R

ea
ls

ch
u
le

2
G

ö
rn

ga
ss

e
3
1

B
äc

k
er

ei
L

u
tz

3
K

ir
ch

en
st

r.
1
6

K
at

h.
K

in
d
er

ga
rt

en
S

t.
B

er
n
ha

rd

4
K

ir
ch

en
st

r.
2
1

Ja
h
ns

ch
u
le

5
K

ir
ch

en
st

r.
1
4

K
er

n
ze

it
Ja

h
ns

ch
u
le

6
K

ir
ch

en
st

r.
1
5

K
at

h.
P

fa
rr

am
t

7
K

ir
ch

en
st

r.
5

a
E

va
n
g.

K
in

d
er

ga
rt

en
H

ei
li

ge
n
ha

g

8
K

ir
ch

en
st

r.
1

E
va

n
g.

P
fa

rr
am

t

9
H

au
p

ts
tr

.
3
-5

S
p
ar

k
as

se
H

ei
d
el

b
er

g

1
0
+

1
1

H
au

p
ts

tr
.

1
R

at
ha

us
u
nd

P
o

li
ze

ip
o
st

en

1
2

S
ch

w
et

zi
n
ge

r
S

tr
.

2
2

G
re

d
el

T
V

-H
if

i-
V

id
eo

-T
el

ek
o

m

1
3

B
ah

n
ho

fs
tr

.
9

A
ll

ia
nz

-V
er

tr
et

u
n
g

Z
o
ep

k
e

1
4

K
et

sc
he

r
S

tr
.

2
F

ri
se

ur
ge

sc
hä

ft
G

o
ld

sc
h
n
it

t
G

m
b

H

1
5

M
an

n
he

im
er

S
tr

.
1
1

N
ac

h
h
il

fe
A

-Z

1
6

M
an

n
he

im
er

S
tr

.
1
9

b
B

üc
he

ri
n
se

l
B

rü
h
l

1
7

M
an

n
he

im
er

S
tr

.
2
4

T
ho

rs
te

n
S

ch
w

ei
tz

er
H

au
sg

er
ät

e
u.

K
u
n
d
en

d
ie

ns
t

1
8
+

1
9

M
an

n
he

im
er

S
tr

.
3
6
-4

0
V

o
lk

sb
an

k
K

u
r-

u.
R

he
in

p
fa

lz
u
nd

L
e

V
is

ag
e

2
0

M
an

n
he

im
er

S
tr

.
4
7

P
er

k
eo

A
p
o
th

ek
e

2
1

M
an

n
he

im
er

S
tr

.
1
0
3

E
ss

o
-T

an
k
st

el
le

2
2

H
il

d
as

tr
.

1
1

M
et

zg
er

ei
G

ie
ß

e

2
3

L
ei

p
zi

ge
r

S
tr

.
2

C
ar

l-
T

he
o
d
o
r-

A
p
o

th
ek

e

2
4

B
er

li
n
er

S
tr

.
1

K
at

h.
K

in
d
er

ga
rt

en
S

t.
L

io
b
a

2
5

M
eß

p
la

tz
4

S
o

n
ne

n-
A

p
o
th

ek
e

2
6
+

2
7

O
rm

es
so

ns
tr

.
5

S
ch

il
le

rs
ch

u
le

u
n
d

H
o

rt
an

d
er

S
ch

il
le

rs
ch

u
le

2
8

H
o
ck

en
he

im
er

S
tr

.
3

E
va

n
g.

P
fa

rr
am

t
u.

G
em

ei
nd

ez
en

tr
u
m

2
9

N
ib

el
u
n
ge

ns
tr

.
1
2

H
au

s
d
er

K
in

d
er

d
er

G
em

ei
n
d
e

B
rü

h
l

3
0

B
is

m
ar

ck
st

r.
4
9

G
as

ts
tä

tt
e

E
u
le

ns
p

ie
ge

l

3
1

D
ro

ss
el

ga
ss

e
1
5

P
ra

x
is

D
r.

m
ed

.
Jö

rg
H

au
p
tm

an
n

3
2

K
ai

se
rs

tr
.

2
E

v.
K

in
d
er

ga
rt

en
„K

le
in

e
S

tr
o

lc
he

“

3
3

K
ai

se
rs

tr
.

4
K

at
h.

K
in

d
er

ga
rt

en
S

t.
M

ic
ha

el

3
4

S
ch

u
ls

tr
.

9
S

ch
il

le
rs

ch
u
le

A
uß

en
st

el
le

R
o

hr
ho

f

3
5

S
ch

u
ls

tr
.

2
K

ra
nk

en
g
y

m
n
as

ti
k

L
ie

b
ze

it

3
6

B
rü

h
le

r
S

tr
.

1
3

S
p
ar

k
as

se
H

ei
d
el

b
er

g

3
7

B
rü

h
le

r
S

tr
.

7
R

o
h
rh

o
f-

A
p
o

th
ek

e

3
8

H
o

fs
tr

.
1

a
V

o
lk

sb
an

k
K

u
r-

u.
R

he
in

p
fa

lz
R

o
h
rh

o
f

3
9

Im
R

he
in

fe
ld

2
B

lu
m

en
ha

us
R

o
h
rh

o
f

4
0

R
he

in
au

er
S

tr
.

3
1

S
ch

re
ib

w
ar

en
R

at
ze

fu
m

m
el

4
1

A
n
to

n-
L

an
g
lo

tz
-S

tr
.

6
-8

S
an

it
ät

sh
au

s
R

am
er

4
2

M
an

n
he

im
er

L
an

d
st

r.
2

E
rn

st
in

g
´s

fa
m

il
y

im
R

ea
l

M
ar

k
t

N
o

ti
n

s
e
ln

in
B

rü
h
l

u
n
d

R
o

h
rh

o
f

S
ch

w
a

rz
e

P
fe

il
e

m
a

rk
ie

re
n

in
et

w
a

d
ie

N
o

ti
n

se
l-

S
ta

n
d

o
rt

e.



6 | � Amtsblatt der Gemeinde Brühl ·9. September 2016 · Nr. 36Bereitschaftsdienste

Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9,  Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis am Folge-
tag 7.00 Uhr; Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr

Wochenende:  
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr (durchgehend 
geöff net)

Feiertage: 
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 662122

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt 
an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 10.09.2016:
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel. 06202-52433

So. 11.09.2016:
Rochus-Vital-Apotheke, Hockenheim, Speyerer Str. 1, 
Tel. 06205-282800

Mo. 12.09.2016:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel. 06202-17020

Di. 13.09.2016:
Lusshardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel. 06205-39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl-Rohrhof, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202-72353

Mi. 14.09.2016:
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205-292040

Do. 15.09.2016:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel. 06202-71810

Fr. 16.09.2016:
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205-7173

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet: www.aponet.de

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste
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Haus der Kinder

HAUS der KINDER der GEMEINDE BRÜHL
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl Tel.:06202/72882

EINLADUNG zum

Sortierten Flohmarkt
„Alles rund ums Kind“

Mit Herbst- und Winterkleidung
Die Kleider sind nach Größe

auf einzelnen Tischen übersichtlich sortiert.
Spielsachen, Kinderwägen, Kindersitze,

Schwangerschaftskleidung usw.

Wann: Am Samstag, den 24. September 2016
von 14 – 16 Uhr

ab 13:30 Uhr geöffnet für Schwangere

Wo: Im Haus der Kinder
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl

Begrüßungssekt so lange der Vorrat reicht.
Mit Kaffee & Kuchenverkauf zum Mitnehmen.

Taschenabgabe – Sie erhalten Tüten für den Einkauf!

Organisation: Elternbeirat & Kitateam

Kindergarten Kleine Strolche

Anmeldung bei 
Nadine Maranowski 
Handy: 0176-878 220 60 
Email: kiga.kleinestrolche@gmail.com 

15:00 – 17:00 Uhr 
Aufbau ab 14:00 Uhr 

In der SV-Halle Rohrhof 
„Zum Gockel“ 
Gartenstr. 45 

68782 Brühl-Rohrhof 

Standgebühr: 
10 € ohne Kuchenspende 
7 € mit Spende eines selbstgebackenen Kuchens 
1 € pro Kleiderständer an festgelegten Plätzen 
     (muss selbst mit gebracht werden) 

Kath. Kindergarten St. Bernhard

 Organisiert vom Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Bernhard 
 

Kinderflohmarkt 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag  25.09.2016   15:00 - 17:00 Uhr 
 
im kath. Pfarrzentrum Hauptstraße 17 in Brühl 
 
Verkauf:  Kaffee, Kuchen, frische Waffeln 
 
Kuchen auch zum Mitnehmen – ab 14:30 Uhr!!! 
________________________________________ 
 
Info und Tischreservierung bei : 
Nicole Hornig Tel. 0152 / 29946250 Heidelberger Str. 21 in Brühl 
 
Standgebühr: 7 € + Kuchenspende / 12 € ohne Kuchen / Kleiderständer 2 € 
Zahlung bitte innerhalb einer Woche nach Anmeldung bei Nicole Hornig 
 
Aufbau: ab 14:00 Uhr  
Tische stehen zur Verfügung, Kleiderständer müssen mitgebracht werden! 

Louise-Otto-Peters-Schule

Liebe Schülerinnen und Schüler,
der Unterrichtsbeginn im Schuljahr 2016/2017 an der Louise-
Otto-Peters-Schule in Hockenheim entnehmen Sie bitte der 
nachfolgenden Liste.

Neuanmeldungen finden am:

Montag, den 12.09.2016
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

statt.

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit:
- Lebenslauf mit Lichtbild
- eine beglaubigte Kopie des Abschlusszeugnisses
- ein Passbild für das Maxx-Ticket, wenn benötigt.

Schulplätze sind in folgenden Schularten noch vorhanden:
- 2jährige Berufsfachschule für Gesundheit und Pflege.

Infos zu den Schularten finden Sie unter: www.lop-schule.de.

Herzliche Grüße
Louise-Otto-Peters-Schule
Hockenheim
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Unterrichtsbeginn im Schuljahr 2016/17 in Hockenheim

Klassenzimmer siehe Aushang

Erhart-Schott-Schule

Ausbildung zur Friseurin/zumFriseur
Einjährige Vollzeitschule Körperpflege, Friseur und Kosmetik 
Es gibt noch freie Plätze für das Schuljahr 2016/17 in der ein-
jährigen Berufsfachschule Körperpflege und für die duale Ausbil-
dung zur Friseurin/zum Friseur.
An der Ehrhart-Schott-Schule Schwetzingen bieten wir die voll-
schulische Ausbildung des 1. Ausbildungsjahres im Bereich Kör-
perpflege/Friseur, Kosmetik an.
In dieser einjährigen Vollzeitschule wird eine berufsfeldbreite 
Grundausbildung vermittelt, bei der alle theoretischen und prak-
tischen Inhalte des 1. Ausbildungsjahres für Friseure abgedeckt 
werden.
Die Schulart schließt mit einer praktischen Prüfung ab. Nach dem 
Abschluss der Berufsfachschule kann die Berufsausbildung als 
Friseur/Friseurin im 2. Ausbildungsjahr in einem Ausbildungsbe-
trieb fortgeführt werden (duales Ausbildungssystem).
Die Schule ist kostenfrei. Es können auch Schülerinnen und Schü-
ler ohne Hauptschulabschluss aufgenommen werden. Bei Beste-
hen des Berufsfachschuljahres kann der Hauptschulabschluss 
ohne zusätzliche Prüfung zuerkannt werden.
Wir vermitteln Praktikumsplätze und helfen bei der Vermitt-
lung von Ausbildungsplätzen im Friseurbereich.
Schulstart: Montag, 12.09.2016, 08:30 Uhr
Ehrhart-Schott-Schule Schwetzingen
Lessingstraße 18, 68723 Schwetzingen
Fon: (06202) 946-300, Fax: (06202) 946-320
E-Mail: info@esss.de, www.esss.de

Jahnschule Brühl

Schuljahr 2016/2017
2. – 4. Klassen beginnt am Montag, 12.09.2015 um 8.40 Uhr
Ende an diesem Tag ist um 12.10 Uhr
Schulanfänger
Informationsabend für die Eltern der Schulanfänger
Dienstag, 13. September 2016 um 19.30 Uhr
Aula der Jahnschule
Einschulungsfeier
Samstag, 17. September 2016 um 8.30 Uhr
Schutzengelkirche anschl. Sporthalle der Jahnschule

Schillerschule

Liebe Eltern der neuen Erstklässler,
am Samstag, den 17. September, wird Ihr Kind in der Schiller-
schule mit Außenstelle Rohrhof eingeschult. Wir freuen uns sehr 
darauf, dieses Ereignis mit Ihnen feierlich zu begehen.
Der ökumenische Schulanfangsgottesdienst findet für alle Erst-
klässler und ihre Familien am:
Samstag, 17. September 2016
9.30 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum
Brühl, Hockenheimer Str. 3
statt.
Alle Erstklässler werden im Rahmen einer Einschulungsfeier 
in der Sporthalle der Schillerschule um 10.30 Uhr mit einer 
gemeinsamen Begrüßung willkommen geheißen (Schillerschule 
& Rohrhof). Das sich anschließende kleine Programm findet am 
jeweiligen Schulort statt und beginnt in der Außenstelle Rohr-
hof um ca. 11.15 Uhr.

Hort Schillerschule

Wie cool ist das denn???
Das Ferienprogramm des Sonnenschein Hortes läuft auf vollen 
Touren. Ob „Skater-Tag, wir suchen die Shopping Queen, Fußball-
golf, Fußballturnier, Boys- und Girlsday, Ausflüge ins alla-hopp!, 
in den Schlossgarten und vieles mehr“, jedes Kind kommt auf 
seine Kosten.
Trotzdem bleibt noch viel Zeit, um mit Freunden zu spielen und 
mit Fantasie den Horttag zu gestalten.
So geschehen mit zehn Kindern: Fabian, Faris, Florian, Niclas, 
Lena, Maximilian, Phillip, David, David, Vincent. Diese Kinder hat-
ten die glorreiche Idee unser Hort-Außengelände von Unkraut 
und welken Blättern zu befreien. Zwei Tage haben die zehn 
geschuftet, Löcher aufgefüllt, den Boden begradigt und Wege 
gekehrt.
Wir finden das ist ein besonderes LOB wert!!!!
Im Namen der Kinder und des Teams des Sonnenschein Hortes: 
„Vielen Dank für Euren Einsatz!!!“

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch

Schulbeginn
Für die Klassen 6 bis 10 beginnt der Unterricht am
Montag, den 12.09.2016 um 07.55 Uhr.
Für die neuen 5. Klassen beginnt der Unterricht mit einer kleinen 
Einschulungsfeier in der Aula am
Dienstag, den 13.09.2016 um 17:00 Uhr.
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Jugendkunstschule

Broschüre
Ab sofort präsentieren sich, die Jugendkunstschule Brühl und die 
Jugendkunst in Schwetzingen, in einer gemeinsamen Broschüre, 
welche an der Rathauspforte Brühl kostenlos erhältlich ist mit 
einer Vielzahl von Kursen und Workshops im Bereich „Kinder- und 
Jugendkunst“.
Bei der Kunst geht es natürlich nicht nur darum, schöne Objek-
te zu schaffen. Das Selbermachen ist auch eine Methode, um 
Material, Beschaffenheiten, Farben, Formen, Zusammenhänge 
zu verstehen, die Auffassungsgabe zu trainieren und das eigene 
kreative Tun anzuregen. Wer kreativ wird, macht sich auf den 
Weg die Welt zu durchdringen und den eigenen Platz darin zu 
finden. Menschliches Lernen ist immer begleitet von Interesse, 
von der Suche nach Antworten, Einsichten und der Frage nach 
dem Sinn. Aktives Handeln und Forschen, Erfahrungen mit allen 
Sinnen erleichtern diese Suche. Kreatives Denken und Tun wird 
deshalb auch in Zukunft eine wichtige Bereicherung unseres 
menschlichen Zusammenlebens sein.
In unseren Kursen bekommen Kinder und Jugendliche die 
Möglichkeit, zahlreiche künstlerische Ausdrucksformen und 
Techniken ganz ohne Leistungsdruck kennen zu lernen und zu 
erproben. Sie erfahren spielerisch und fantasievoll ihre Gestal-
tungsmöglichkeiten mit all ihren Sinnen und lernen dabei, die 
verschiedensten Materialien und Werkzeuge kennen.
Wir wünschen Ihnen und Ihren (Enkel-)Kindern und Jugendli-
chen viel Freude beim Lesen und Lust auf den Besuch kreativer 
Kurse.

Jugendhaus Brühl

35 Jahre Jugendarbeit
Die Jugendarbeit in Brühl feiert im Jahr 2016 ihr 35-jähriges 
Bestehen. Solch ein Jubiläum muss selbstverständlich gebüh-
rend gewürdigt und gefeiert werden. Von daher laden wir Sie 
recht herzlich am 17. September von 14.00 bis 20.00 Uhr in die 
Räumlichkeiten des Jugendhauses Brühl, Rennerswald 1, 68782 
Brühl ein. Gegen 15.00 Uhr wird es ein Battle „Jung gegen nicht 
mehr so jung“ geben, zu dem wir Jugendliche und Erwachsene 
bitten, sich zu beteiligen. 

Falls Sie diese Herausforderung annehmen, würden wir uns über 
eine Anmeldung sehr freuen.
Eine Anmeldung können Sie uns bis zum 09.09.16 per E-Mail an
jugendarbeit.bruehl-ketsch@postillion.org zukommen lassen.
Wir würden uns freuen, Sie zahlreich begrüßen zu dürfen.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.
Das Team Mobile Jugendarbeit Brühl-Ketsch

Bücherei
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Diese VHS-Kurse beginnen in der Woche ab 19. September 
in Brühl
English for Advanced Learners in the Morning
Mittelstufe B2
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen und Wiedereinsteiger/
innen
Mehrzweckraum Hallenbad
15 x montags, ab 19.09., 9-10.30 Uhr
Frauenforum – Vormittagsprogramm
Sind Sie an Vorträgen aus den Bereichen Kunst, Psychologie, 
Soziologie, Politik, Geographie, Literatur und Kunstgeschichte 
interessiert? Nehmen Sie gerne an Museumsführungen und 
Exkursionen teil? Wir begrüßen Sie gerne in unserem Frauenfo-
rum am Vormittag. Gasthörerinnen 4,- EUR/Vortrag
Europäische Integration – hat sie ihren Scheitelpunkt überschrit-
ten?
Angst und Hoffnung durch die Flüchtlingskrise
Vortrag
10071
Daniel S. Dutzi
Dienstag, 20.09., 9.30-11 Uhr
Spanisch 8
Grundstufe A2
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Schillerschule
12 x dienstags, ab 20.09., 20-21.30 Uhr
De cara a España
Mittelstufe B1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Hablamos de temas de actualidad, leemos cuentos policíacos
sin olvidar algunos pasos de gramática aplicada.
Schillerschule
15 x dienstags, ab 20.09., 18.30-20 Uhr
English Refresher
Mittelstufe B1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
A number of interesting topics, authentic everyday language, a 
variety of activities with lots of speaking opportunities as well 
as practice of using essential structures of the English langua-
ge – all of this you can expect in this course. Newcomers always 
welcome.
Schillerschule
15 x mittwochs, ab 21.09., 18.30-20 Uhr

Ferienprogramm 2016

Ferienkinder toben durch das Brühler Rathaus
Im neuen Sitzungssaal des Rathauses trafen sich 30 Jungen und 
Mädchen zwischen 6 und 13 Jahren im Rahmen des Brühler 
Kinderferienprogramms bei Bürgermeister Dr. Ralf Göck zur Rät-
selrallye. Sie tobten durch die Gänge des Brühler Rathauses, um 
Neues über die Gemeinde zu erfahren und dem Bürgermeister 
Fragen zu stellen. „Bei der Rätselrallye machen wir die Ferienkin-
der mit ihrer Heimatgemeinde vertraut und gestalten das auch 
kindgerecht“, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck am Rande einer sehr 
harmonischen Ferienprogrammveranstaltung.
Nach der Begrüßung und einigen grundsätzlichen Ausführungen 
zur Größe und Einwohnerzahl ging es doch schnell über zu einer 
bunten Rätselrallye quer durchs Rathaus und einer kreativen 
Bastelstunde mit dem „Sonnenschein-Hort“. Damit nämlich nicht 
alle 30 Kinder gleichzeitig die Ämter stürmten, wurden sie in zwei 
Gruppen unterteilt. 

Während die eine Gruppe mit Matthias Kress und Heike Dörr vom 
Sonnenschein-Hort bunte Solar-Bilderrahmen bastelten, begab 
sich die andere auf Entdeckungstour durchs Rathaus. Nach einer 
Stunde tauschten die Gruppen.

Bei herrlichem Wetter bastelten die Kin-
der unter Anleitung von M. Kress und H. 
Dörr auf dem Rathaus-Vorplatz

Bei der Rallye durch die 
drei Ämter, also dem 
Hauptamt- und Ord-
nungsamt, dem Orts-
bauamt und dem Käm-
mereiamt konnten die 
Kinder ihr Wissen über 
die Hufeisengemeinde 
unter Beweis stellen. 
Mit Fragebögen, die 
Bürgermeister Ralf 
Göck ihnen zuvor aus-
geteilt hatte, machten 
sie sich auf Entde-
ckungstour: Wie heißt 
die „Brühler Zeitung“? 
Wie viele Einwohner 
hat Brühl und wie weit 
liegt Brühl vom Rhein 
entfernt? Aber auch all-
gemeine Fragen, wie 
etwa nach dem höchs-
ten Alter einer Amei-

senkönigin, waren zu beantworten. Beliebt sind auch die Spiele, 
wo es sehr unterschiedliche Punktezahlen gibt: Ob nun Gegen-
stände unter einem Tuch zu ertasten oder sich eine Reihe unter-
schiedlicher Gegenstände innerhalb einer Minute zu merken 
galt, die Rätselrallye durchs Rathaus bezog alle Sinne mit ein.
Anschließend trafen sich alle erneut im Sitzungssaal und dort, wo 
sonst Gemeinderäte tagen, konnten nun die kleinen Nachwuchs-
politiker Fragen stellen, wovon sie reichlich Gebrauch machten. 
Insbesondere die neue Mikrofonanlage wollten alle mal bedie-
nen und so wechselten sich persönliche Fragen an den Bürger-
meister mit Fragen zur Arbeit im Rathaus ab.
Schließlich folgte die Siegerehrung: Bei den Kleinen (6-8 Jahre) 
gewannen Sarah Späth und Julian Heinlein vor Lennard Gre-
del, Adriana Stegbauer, Sebastian Hönig und Jonas Sitnik, bei 
den Neun- bis Zehnjährigen gewann Kira Wichert vor Margarita 
Hastetter und Giulio Leandro Santo sowie Louisa Butz und Fenja 
Albert. 
Bei den 11- bis 13-Jährigen gewannen Emilie Panomarengo und 
Vanessa Hohmann vor Katharina Engel, Sophie Späth und Kate 
Pregartner sowie Franziska Muhl. Die jeweiligen Sieger in den 
drei Altersgruppen durften sich als erste einen der Sachpreise, 
vom Brühler Badetuch über Kuscheltiere bis zum Fahrradrepara-
turset, aussuchen. 
Aber auch die als „Trostpreise“ für die weiteren Rallyeteilneh-
merinnen und -teilnehmer gedachten Artikel fanden reges Inte-
resse.

Beim Gruppenfoto mit dem Bürgermeister im Sitzungssaal
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„Backen von kleinen süßen und herzhaften Köstlichkeiten“ 
mit Christina Fichtner
Am Samstag, den 03. September 2016 hieß es für 12 Jungen und 
Mädchen: An die Backbleche, fertig, los!

Nachdem alle mit Bäckerhüten ausgestattet waren, versammelte 
sich die ganze Truppe zum Händewaschen. Als dann alle Kinder 
in drei Gruppen aufgeteilt wurden, ging es an verschiedenen 
Stationen mächtig zur Sache.
Erst wurden aus Hefeteig individuelle Formen ausgestochen und 
in Pizzastücke verwandelt. Nach Lust und Laune wurden diese 
mit verschiedenen Motiven aus Salami und Schinken bestückt. 
So wurde jedes Pizzastück zu einem Unikat. Natürlich wurden 
alle übriggebliebenen Teile von den Kindern höchstpersönlich 
vernascht. Unter fachmännischer Anleitung wurden aus dem 
selben Teig Hefezöpfe geflochten.
Anschließend zeigten Christina Fichtner, Lisa Fichtner und Ange-
lika Herm den kleinen Bäckern, wie Torten verziert werden. Jedes 
Kind durfte seine eigene kleine Torte einsetzen. Boden – Creme 
– Früchte – Boden, so ging es Stück für Stück in Richtung Kunst-
werk. Auch das Verzieren der Törtchen übernahmen die Kinder 
selbst. Am Ende zierten jedes Törtchen ein Ring aus Krokant 
sowie ein selbstgebackener Keks, auf dem der Name jedes Kin-
des stand.
Zum Schluss wurde noch einmal der Backofen angeheizt um 
Florentiner zu backen. Zutaten abwiegen, alles vermischen, in die 
Förmchen füllen und ab damit in den Ofen. Im Handumdrehen 
roch der ganze Raum köstlich nach Mandeln.
Selbst beim Abspülen ließ der Eifer der Kinder nicht nach und 
alle halfen mit, die Backstube wieder auf Vordermann zu bringen.
Natürlich wurde ein Teil der Köstlichkeiten sofort vernascht. Man 
muss ja schließlich probieren, was man gezaubert hat. Den 
Großteil jedoch, nahmen die Kinder stolz mit nach Hause, um sie 
dort präsentieren zu können. Bereits beim Abholen der Kinder 
versuchten die Mütter, Väter und Geschwister sich ihren Anteil 
der Köstlichkeiten zu sichern.
Sowohl den Kindern als auch den Betreuern hat dieser Backnach-
mittag viel Freude bereitet.

Ferienprogrammaktion: Rund ums Aquarium

Zum wiederholten Mal fand im Haus der Kinder das Ferienpro-
gramm „Rund um das Aquarium” statt. Für einen Nachmittag 
tauchten die Kinder mit Hilfe von Frau Schwarz und Frau Jörg in 
die Welt der Aquarienfische ein.
Sie erfuhren Wissenswertes über die dort lebenden Fische und 
über deren Pflege. Bei Brezeln und Saft unterhielten sich die 
Teilnehmer/innen im Anschluss noch weiter über verschiedene 
Themen die lebhaft besprochen wurden, bevor es dann zum 
Basteln ihres eigenen Aquariums ging.
Die Kinder waren mit Eifer bei der Sache, sodass schließlich wun-
derschöne Aquarien mit Fischen aus Schwimmknete entstanden, 
die mit nach Hause genommen wurden und dort einige Jahre 
Freude bereiten können.

FVB-Jugend auch in diesem Jahr mit erfolgreicher Ferien-
freizeit
(fvb). Die Sommerferien neigen sich langsam aber sicher ihrem 
Ende entgegen. Was durfte da nicht fehlen? Genau, die fast 
schon traditionelle Ferienfreizeit der FVB-Jugendabteilung. Auch 
in diesem Jahr sollte diese mal wieder ein fester Bestandteil im 
Terminplan vieler Jugendlicher und Kinder aus unserer Gemein-
de sein.
Über 30 Teilnehmer in diesem Jahr bestätigten den guten Ruf, 
den die Ferienfreizeit zu Recht genießt. Die Nachwuchstalente 
wurden je nach Alter in drei Gruppen eingeteilt. Betreut wurden 
diese von Dominik Böckli, Roman Gabauer und Markus Schulze. 
Die drei Mannschaftskapitäne der ersten Mannschaft des FV 
1918 Brühl ließen es sich nicht nehmen und führten ihre Grup-
pen durch die fünf Wettkämpfe. 
Beim Torwandschießen, Weiteinwerfen, Weitschießen, Korbball 
und dem Dribbelparcours zeigten die Jungs und Mädels beein-
druckende Leistungen und sammelten wichtige Punkte für die 
Gesamtwertung.

Auch für das leibliche Wohl war über die gesamte Dauer gesorgt. 
Neben einer großen Auswahl an Getränken gab es zur Mittags-
pause heiße Würste für die Jungspunde. Zum Abschluss folgte 
noch das große Abschlussspiel, bei dem alle beweisen konnten, 
was sie auf dem Platz draufhaben.
„Es war wieder einmal eine überragende Veranstaltung“, so 
Roman Gabauer, der bereits zum zweiten Mal als Betreuer agier-
te. „Jeder hat über die gesamten vier Stunden Gas gegeben. Das 
Niveau war richtig gut.“
Ein großer Dank geht natürlich auch an Bernd Müller, der seit etli-
chen Jahren für die Organisation der Ferienfreizeit verantwortlich 
ist. Ohne seinen ehrenamtlichen Einsatz wäre so ein Event nur 
schwer umsetzbar.

Ferienprogramm Klettern mit der SPD
Am Montag, den 29.08.2016, fand das Ferienprogramm der SPD 
in Brühl statt. Voller Vorfreude fuhren die Kinder in einem Bus 
nach Kandel in den Kletterpark.
Dort angekommen bekamen die Kinder Klettergurte und Helme. 
Anschließend folgte die Einweisung und die Kinder durften auf 
einem kleinen Übungsparcours Probe klettern.
Danach konnten die Kinder selbstständig oder mit einem Betreu-
er, je nachdem wie sicher sie sich fühlten und wie hoch sie grei-
fen konnten, klettern.
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Dabei standen ihnen bis zu 13 Par-
cours zur Verfügung, die mit Hin-
dernissen, wie einem Skateboard, 
einem Surfbrett oder diversen 
Seilbahnen für reichlich Nerven-
kitzel sorgten.
Für reichlich Verpflegung wurde 
natürlich auch gesorgt.
Hoch in den Seilen wurden die 
Kinder vom SPD-Ortsvereinsvor-
sitzenden und Fraktionsmitglied 
Hans Zelt und Catharina Zelt, 
Anita Lorbeer und Edy Gaber 
betreut. Am Boden sorgte SPD-
Fraktionsmitglied Gaby Rösch 
mit verschiedenen Getränken 
und kleinen Snacks für die nötige 
Energiezufuhr. Am Abend ging es 
dann wieder zurück nach Brühl.

Mitteilungen  
anderer Behörden

Agentur für Arbeit Heidelberg
mit Geschäftsstellen am 22. September geschlossen
Wichtig: Betrifft nicht den Bereich der Grundsicherung 	
(SGB II)
Die Agentur für Arbeit in Heidelberg mit dem Berufsinformations-
zentrum und den Geschäftsstellen in Weinheim, Schwetzingen, 
Eberbach, Sinsheim und Wiesloch bleiben am Donnerstag, dem 
22. September, wegen einer internen Veranstaltung geschlossen.
Wer an diesem Tag persönlich Leistungen beantragen möchte, 
kann dies ohne Nachteile am Freitag, den 23. September, nach-
holen.
Nicht betroffen von der Schließung ist der Bereich der Grundsi-
cherung (SGB II) – also das Jobcenter Heidelberg und die Stand-
orte des Jobcenters Rhein-Neckar-Kreis im Heidelberger Bezirk 
(Weinheim, Schwetzingen, Heidelberg, Eberbach, Sinsheim und 
Wiesloch).

Ihr Kind geht jetzt zur Schule – dann ist es 	
automatisch bei uns versichert
UKBW – die gesetzliche Schülerunfallversicherung 		
in Baden-Württemberg
Der Schulbeginn ist für die Erstklässler natürlich etwas ganz 
Besonderes – jetzt gehört man zu den „Großen“. Neben den 
neuen Herausforderungen in der Schule ist der Schulweg für 
viele Kinder der erste Weg, den sie allein bewältigen müssen.
Für Sie als Eltern ist es beruhigend zu wissen, dass Ihr Kind 
sowohl in der Schule als auch auf dem Schulweg unter dem 
Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung steht. Hierfür brau-
chen Sie keine Versicherung abzuschließen. Der Gesetzgeber hat 
seit 1971 dafür gesorgt, dass Schülerinnen und Schüler wie alle 
Arbeitnehmer gesetzlich unfallversichert sind. Diese gesetzliche 
Versicherung kostet Sie nichts, die Aufwendungen werden von 
den Kommunen und dem Land getragen.

Prävention
wird bei der UKBW großgeschrieben. Die UKBW ist im präventi-
ven Bereich Ansprechpartner für die Schulen in Sachen Gesund-
heitsschutz. Aber auch im Straßenverkehr und auf dem Schulweg 
sorgen wir gemeinsam mit Partnerorganisationen durch geeig-
nete Projekte und Maßnahmen für mehr Sicherheit.

Umfassender Unfallversicherungsschutz
besteht bei allen Tätigkeiten, die mit dem Schulbesuch im Zusam-
menhang stehen, insbesondere:

• während des Unterrichts und in den Pausen
• �bei sonstigen offiziellen Schulveranstaltungen außerhalb der 

Schule, wie zum Beispiel: Ausflüge, Klassenfahrten, Schulland-
heim usw.

• im Rahmen der Schülermitverwaltung
• �bei der Teilnahme an unmittelbar vor oder nach dem Unterricht 

von der Schule oder im Zusammenwirken mit ihr durchgeführ-
ten Betreuungsmaßnahmen

• �auf den Wegen zur und von der Schule, Schulveranstaltungen, 
unabhängig davon, wie diese zurückgelegt werden (zu Fuß, mit 
dem Fahrrad, Auto oder öffentlichen Verkehrsmitteln)

Unsere Leistungen
Ist ein Unfall passiert, leistet die UKBW:
• Erstversorgung im Rahmen der Ersten Hilfe
• ärztliche und zahnärztliche Behandlung
• Versorgung mit Arznei- und Heilmitteln
• �Krankengymnastik und andere ärztlich verordnete Therapiefor-

men
• ambulante und stationäre Pflege
• Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden
Diese Aufzählung ist nur beispielhaft, um Ihnen zu verdeutlichen, 
dass Ihr Kind nach einem Unfall optimal versorgt wird. Die von 
den Schulen angebotene Zusatzversicherung hat mit uns nichts 
zu tun und ist ein Angebot eines privaten Versicherungsunter-
nehmens.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.ukbw.de
und bei Fragen sind wirgerne für Sie da.
Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind einen guten Schulstart.
Ihre UKBW
Hauptsitz Stuttgart
Augsburger Straße 700, 70329 Stuttgart
Tel. 0711 9321-0, Fax: 0711 9321-500
Sitz Karlsruhe 
Waldhornplatz 1, 76131 Karlsruhe
Tel. 0721 6098-0, Fax: 0721 6098-5200
Internet: www.ukbw.de
E-Mail: info@ukbw.de

Rhein-Neckar-Kreis
Vollsperrung des Tunnels B 535 Ortsumgehung Schwet- 
zingen vom 13. bis 15. September 2016 wegen Wartungsar-
beiten 
Im Tunnel der Ortsumgehung Schwetzingen (B 535) finden in 
der kommenden Woche (KW 37) turnusgemäße Reinigungs- 
und Wartungsarbeiten statt, die eine Vollsperrung erforderlich 
machen, teilt das Straßenbauamt des Rhein-Neckar-Kreises mit. 
Planmäßig vorgesehen ist die Vollsperrung jeweils in den Stun-
den zwischen 8.30 und 15.30 Uhr. 
Die Termine für die Vollsperrung sind für Dienstag, 13. Septem-
ber, in Fahrtrichtung Heidelberg sowie Mittwoch, 14. September, 
und Donnerstag, 15. September, in Fahrtrichtung Mannheim 
festgelegt. 
Die Umleitungen erfolgen jeweils über die Landesstraße 630 
Ortsdurchfahrt Schwetzingen oder Kreisstraße 4147 Ortsdurch-
fahrt Plankstadt und sind ausgeschildert. Die Verkehrsteilnehme-
rinnen und Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis für diese 
Maßnahme gebeten.

Baurechtsamt: Vollständige Bauvorlagen sorgen für schnel-
len Baubeginn
Durch die gute Konjunktur sowie die geringen Zinsen boomt die 
Baubranche. Im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis häufen sich die 
Neuanträge auf Baugenehmigung. So wurden in diesem Jahr 
bereits etwa 1150 Anträge beim Baurechtsamt vorgelegt. Aus 
Sicht des Bauherrn ist eine schnellstmögliche Abwicklung des 
Genehmigungsverfahrens gewünscht. Um das Verfahren nicht 
unnötig zu verlängern, gibt die Baurechtsbehörde einige hilfrei-
che Tipps für Antragsteller.
Alle für die Durchführung des Baugenehmigungs- oder Kenntnis-
gabeverfahrens erforderlichen Unterlagen sind bei der Gemein-
de einzureichen. 
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Hierzu gehören vor allem das Antragsformular, der Lageplan, 
die Bauzeichnungen, die Baubeschreibung, die Darstellung der 
Grundstücksentwässerung, die bautechnischen Nachweise oder 
die Erklärung zum Standsicherheitsnachweis sowie die Benen-
nung des Bauleiters. Ist die Gemeinde nicht selbst Baurechts-
behörde, was im Rhein-Neckar-Kreis auf 38 Gemeinden zutrifft, 
werden die Unterlagen dort in dreifacher Ausfertigung benötigt.
Sofern mehrere Fachbehörden am Verfahren zu beteiligen sind, 
empfiehlt es sich, auch entsprechend mehr Fertigungen vorzu-
sehen, damit alle gleichzeitig parallel beteiligt werden können. 
„Unvollständige oder nicht den Verfahrensbestimmungen ent-
sprechende Bauvorlagen sind die Hauptursachen für mögliche 
Verzögerungen des Genehmigungsverfahrens”, erklärt Dr. Joa-
chim Stemmle, stellvertretender Leiter des Baurechtsamts im 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis. Leider stelle die Kreisverwal-
tung fest, dass deutlich mehr als die Hälfte der Anträge davon 
betroffen sei. 
Die Bearbeitungsfrist und die Beteiligung der Fachbehörden 
beginnen jedoch erst, wenn die Antragsunterlagen komplett 
sind.

Brandschutzgutachten bei größeren Bauvorhaben
Sind die Mängel gravierend, kann sich das Verfahren unnötig in 
die Länge ziehen. „Dies lässt sich vor allem vermeiden, indem 
man schon zu Beginn die Planung qualifizierten Fachleuten über-
lässt”, empfiehlt Dr. Stemmle. 
Insbesondere bei größeren Bauvorhaben könne es auch sinnvoll 
sein, bereits mit dem Bauantrag ein Brandschutzgutachten vor-
zulegen. Ebenso wichtig seien die bei geplanten Abweichungen 
von baurechtlichen Normen erforderlichen Dispensanträge.

Nachbarliche Zustimmung vorher einholen
Im Baugenehmigungsverfahren ist unter anderem eine Nach-
barbeteiligung vorgeschrieben. Wenn man als Bauherr die nach-
barliche Zustimmung schon bei der Einreichung des Bauantrags 
mitschickt, kann man auch hier Zeit einsparen. Diese Beteiligung 
sollte durch die Unterschrift der Nachbarn auf den Planfertigun-
gen erfolgen. 
Es ist ebenso von Vorteil, die Entwässerungsunterlagen gleich 
zu Beginn mit dem Bauantrag bei der Gemeinde abzugeben, 
da erst nach erfolgter Prüfung der Entwässerung die Bebauung 
erfolgen kann. Eine Planung, bei der Vollständigkeit und Qualität 
der Bauvorlagen stimmen und alle baurechtlichen Vorschriften 
berücksichtigt sind, ist laut Baurechtsbehörde die beste Voraus-
setzung für eine zügige Bearbeitung des Bauantrags.

„Was Sie über Vorsorgevollmacht & Co. wissen sollten“ – 
Informationsveranstaltung der Betreuungsbehörde im 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis am Dienstag, 20. Septem-
ber 2016, in Mühlhausen
Geraten Menschen plötzlich durch Unfall oder Krankheit in die 
Situation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt wahrneh-
men und verwirklichen zu können, müssen andere diese Ver-
antwortung übernehmen. Selbst nahe Angehörige sind hierzu 
gesetzlich nicht befugt. 
Dies gilt bereits ab dem 18. Lebensjahr. Über die Möglichkeiten 
der selbstbestimmten Vorsorge in Form einer Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung oder Patientenverfügung können sich 
Interessierte informieren. 
Die Betreuungsbehörde im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bie-
tet gemeinsam mit dem Betreuungsverein ARV – Rhein-Neckar 
am Dienstag, 20. September 2016, um 18 Uhr im Bürgerhaus in 
der Schulstraße 6 in Mühlhausen eine öffentliche Informations-
veranstaltung an.
Fragen rund um die Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung 
und Patientenverfügung beantworten Susanne Meny vom 
Betreuungsverein ARV und Hanna Straub von der Betreuungsbe-
hörde im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis. 
Um Anmeldung unter der Telefonnummer 06221/522-
1440 oder per E-Mail an Martina.Leicht@rhein-neckar-kreis.
de<mailto:Martina.Leicht@rhein-neckar-kreis.de> wird gebeten. 
Der Eintritt ist frei.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.roesch@kat-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

10.09., Samstag
11:00	 Hl. Schutzengel	 Goldene Hochzeit 
			   Ehepaar Maria u. Helmut Schlör
14:00	 St. Sebastian	 Trauung des Brautpaares 
			   Kochendörfer-Kaiser
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe am Vorabend (Pfr. Sauer)
11.09., SONNTAG - 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Ex 32,7-11.13-14; 1 Tim 1,12-17; Lk 15,1-32
10:00	 St. Michael	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
12.09., Montag - Mariä Namen
17:30	 Hl. Schutzengel	 Gebetsstunde 
			   der Frauengemeinschaft Brühl
13.09., Dienstag - Hl. Johannes Chrysostomus
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
14.09., Mittwoch - Fest Kreuzerhöhung
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst 
			   mit Gem.ref. Wunderling
10:45	 B+O Sen. Heim	 Wortgottesdienst 
			   mit Gem.ref Wunderling
14:30	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe für Ältere (Pfr. Sauer)
15.09., Donnerstag - Gedächtnis der Schmerzen Mariens
14:30	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit dem Seniorenwerk 
			   (Pfr. Sauer)
18:00	 Hl. Schutzengel	 Gedenkgottesdienst 
			   für geliebte Verstorbene
16.09., Freitag - Hl. Kornelius u. Hl. Cyprian
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
17.09., Samstag
09:00	 Hl. Schutzengel	 Ökum. Einschulungsgottesdienst 
			   der Jahnschule
09:00	 Ev.Gem.Zentrum	 Ökum. Einschulungsgottesdienst 
			   der Schillerschule
12:00	 Hl. Schutzengel	 Trauung des Brautpaares 
			   Metzler-Maurer
14:00	 St. Sebastian	 Tauffeier von Lina Darscht, 
			   Jan Morath und Felix Trotter
17:30	 Johanneskirche	 Ökum. Einschulungsgottesdienst
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe am Vorabend
18.09., SONNTAG - 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Am 8,4-7;1 Tim 2,1-8;Lk 16,1-13
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe, Vorstellung 
			   „Diakonat“ Diakon B. Auer

33. Hungermarsch – „Erntedankfest“ in Schwetzingen
„Den Geist der weltweiten Geschwisterlichkeit erhalten“
Alljährlich, drei Monate nach ihrem Großereignis Hungermarsch, 
treffen sich die Organisatoren aus Brühl, Ketsch, Oftersheim, 
Plankstadt und Schwetzingen zum Erntedank traditionell an 
einem Montag. Dieses Jahr am 12. September 19.30 Uhr, im Drei-
königshaus Schwetzingen.
Es wird um Materielles gehen. Das Geld, das die Spender den 
Sammlern und Verantwortlichen anvertraut haben. Damit wer-
den die Projekte in den Armuts- und Elendsregionen unserer 
Erde weiterentwickelt. Das ist unverzichtbar, aber auf lange Sicht 
nur vordergründig, denn wichtiger ist es die Zusammenarbeit zu 
fördern. Intern im Hungermarsch heißt das, dass die Mitwirkung 
aller hervorgehoben wird. Das beginnt bei den Wanderführern, 
schließt die fleißigen Hände in der Küche ein und endet noch 
lange nicht bei den Mitgestaltern des Gottesdienstes.
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Als Partner der „Zusammenarbeit“ betrachten die Organisatoren 
aber auch die Menschen, die in Afrika und Lateinamerika die 
Spenden in Hilfe verwandeln: Bücher, Baumaterial, Medikamen-
te, damit Fürsorge, Krankenpflege und Unterricht weitergehen. 
Und damit vor allem der weltumspannende Geist der Geschwis-
terlichkeit erhalten bleibt.
Alle Verantwortlichen und Unterstützer des Hungermarschs sind 
herzlich eingeladen.
sr

Ökumenische Nachrichten

Terminänderung „Meditatives Tanzen“ -
bitte beachten:
Der in der Jahresplanung 2016 festgelegte Termin im Septem-
ber der ökumenischen Gruppe „Meditatives Tanzen“ der katho-
lischen Kirchengemeinde Brühl/Ketsch findet leider nicht statt..
Termin für das nächste Treffen ist der 19. Oktober 2016 um 19.30 
im Pfarrheim Ketsch, Schwetzinger Str. 3..

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch nach Vereinbarung 
(Tel. 9479529) und mit Pfarrerin Ueberschaer Telefon 72618.
Sonntag, 11.09.
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche 
	 (Hundhausen/Ueberschaer)
Montag, 12.09.
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe entfällt
Dienstag, 13.09.
19:30 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung 
	 im Gemeindezentrum
Mittwoch, 14.09.
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
	 Pro Seniore (Wunderling)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O
	 (Bertsch)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
16:00 Uhr	 KonfirmandInnen-Unterricht 
	 im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Wochenandachat in der Kirche
20:00 Uhr	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 15.09.
14:00 Uhr	 Wander-Ausflug Café Kontakt, 
	 Treffpunkt Gemeindezentrum
18:00 Uhr	 Nachbarschaftshilfe: Dankeschön-Abend 
	 für MitarbeiterInnen im Gemeindezentrum
Freitag, 16.09.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse” für 4- bis 6-Jährige 
	 im Untergeschoss des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige im Untergeschoss 
	 des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr	 Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

im Untergeschoss des KiGa Heiligenhag
Samstag, 17.09.
08.30 Uhr	 Ökum. Einschulungsgottesdienst der Jahnschule
	 in der kath. Schutzengelkirche Brühl 
	 (Bertsch/Hundhausen)
09:30 Uhr	 Ökum. Einschulungsgottesdienst der Schiller– und 

Rohrhofschule im Gemeindezentrum
	 (Ueberschaer/Kah)

14:00 Uhr	 Ökum. Kirchencafé im Seniorenzentrum 
	 B & O (Hundhausen/Wunderling)
Sonntag, 18.09.
10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Frauensonntag 
	 im Gemeindezentrum (Frauenteam)
Neue Pfarrerin in Brühl: Nadine Ueberschaer
Im Gottesdienst am 11.9.2016, wird unsere neue Pfarrerin Nadine 
Ueberschaer der Gemeinde vorgestellt. Sie beginnt ihren Dienst 
hier in der Gemeinde auch sofort, indem sie die Predigt für 
diesen Sonntag übernimmt. Eine rege Anteilnahme an diesem 
Gottesdienst wird sie in ihrem Dienst unterstützen und stärken. 
Außerdem bietet sich der Gemeinde die Möglichkeit, sie kennen 
zu lernen. Deshalb ist die Gemeinde besonders herzlich zu die-
sem Gottesdienst eingeladen – er beginnt um 10 Uhr und findet 
in der Kirche statt. Anschließend gibt es die Möglichkeit, bei 
einem kleinen Empfang mit Pfarrerin Ueberschaer ins Gespräch 
zu kommen.
Auf der Suche nach Stille – Mittwochs-Abendandachten
Nach der Sommerpause finden ab 14. September wieder regel-
mäßig Abendandachten mit dem Titel „Auf der Suche nach Stille“ 
statt – immer mittwochs um 19 Uhr. Die kleine Evangelische 
Kirche in Brühl ist ein geeigneter Ort zur Ruhe zu kommen. Wir 
leben in einer lauten, oft hektischen Welt mit vielfältigen Proble-
men, denen wir tagtäglich – oft auch hilflos – gegenüberstehen. 
Viele Menschen sehnen sich danach, einmal einfach abschalten 
und innehalten zu können und dafür Zeit und Raum zur Besin-
nung zu finden.
Eine solche Oase der Ruhe will die wöchentlich stattfindende 
Abendandacht für alle Menschen, unabhängig von ihrer Konfes-
sion, sein. Mit kurzen Texten, Musik, aber auch durch Stille und 
Zeit für das Gebet, kann hier neue Kraft geschöpft werden, um 
wieder gestärkt in den Alltag zu gehen.
Vorbereitet und gestaltet werden diese Abende abwechselnd 
von Ehrenamtlichen der Kirchengemeinde. Einmal im Monat 
wird die Andacht mit Abendmahl gefeiert. Diese Andachten 
werden von einer der Brühler Pfarrerinnen geleitet. Die Termine 
können wöchentlich aus der Übersicht in der Brühler Rundschau 
entnommen werden./wkw

Ev. Kirchengemeinde Brühl feiert den „Frauensonntag“
Am „Frauensonntag“, dem 18.09.2016/10 Uhr im Gemeinde-
zentrum in Brühl werden in diesem Jahr „Maria und Elisabeth“ 
aus Lukas 1, 35- 56 vorgestellt.
Der Gottesdienst wird wieder von den Frauen aus der ev. Frauen-
runde zusammen mit Frauen aus der Gemeinde gestaltet.
Das biblische Thema ist absolut zeitnah, auch wenn die Geschich-
te bereits vor ca. 2000 Jahren geschah. Es ist immer wieder 
erstaunlich, wie sich das heutige Zeitgeschehen und die Vergan-
genheit gleichen.
Herzliche Einladung ergeht an alle Menschen innerhalb und 
außerhalb der Gemeinde Brühl. Der „Frauensonntag“ ist nicht nur 
den Frauen vorbehalten, auch männliche Besucher sind herzlich 
willkommen.
jk

Vorankündigung und Bitte um Mithilfe:
„Miteinander in eine Welt“ – das wird das Motto unseres dies-
jährigen Gemeindefestes am 25.9. sein. Es verbindet das Motiv 
des Aufbruchs mit dem Motiv des Ziels. Denn obwohl wir alle 
in ein und derselben Welt leben, bestimmen uns doch sehr 
unterschiedliche Welten – manchmal trennen uns sogar Welten 
voneinander. Die Lebenswelt von Flüchtlingen ist eine andere als 
die von Einheimischen, die der Jugendlichen eine andere als die 
der Alten. Und die Lebenswelten von Erwachsenen sind etwas 
grundlegend anderes als die von Kindern – auch dann noch 
wenn diese heranwachsen. Für Erwachsene wiederum sieht die 
Welt auf einmal ganz anders aus, wenn sie Eltern werden, die 
Pflege eines Angehörigen übernehmen oder plötzlich selber mit 
einer Einschränkung leben. Manchmal bricht eine Welt zusam-
men. Die Welt insgesamt steuert zwar nicht auf einen Zusam-
menbruch zu, die fortschreitende Klimaerwärmung betrifft sie 
jedoch global – und mit Pflanzen und Tieren auch uns Menschen. 
Längst teilen wir nicht mehr in Erst-, Zweit- und Dritt-Welt-Länder 
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ein. Aber das Bewusstsein, dass wir alle in einer Welt leben, muss 
erst noch zu einem weltbewussten Lebensstil führen. Dabei 
hören wir auf den, der versprochen hat, bis an der Welt Ende alle 
Tage bei uns zu sein, und folgen Jesus.
Ein erster Schritt wird deshalb der Gottesdienst zum Gemeinde-
fest sein. Er ist für alle Generationen geplant – vom Kindergar-
tenkind über die Konfi rmandInnen bis zu den Senioren. Und den 
ganzen Tag über sind Einheimische und Zugezogene eingeladen 
mitzumachen, mit anderen ins Gespräch über Gott und die Welt 
zu kommen, zu spielen und zu basteln, neue Informationen 
über das Gemeindegeschehen zu bekommen und sich selber zu 
testen. 
Für die Jüngeren wird in Zusammenarbeit mit der Brühler Jung-
schar und unseren Kindertagesstätten viel geboten, Ältere kön-
nen sich über die Ökumenische Nachbarschaftshilfe und den 
Kirchlichen Pfl egedienst Kurpfalz e.V. – unsere Sozialstation – 
informieren, sich von Künstlerpostkarten und Bildern beeindru-
cken lassen oder am Grünen-Gockel-Stand testen, wie weit ihr 
Umgang mit natürlichen Ressourcen schon weltbewusst ist. 
Als Kirchengemeinde werden wir weiterhin unseren Umweltleit-
linien folgen und darauf achten, dass das Fleisch für die köstli-
chen Speisen von artgerecht gehaltenen Tieren aus der Region 
stammt. Außerdem gibt´s natürlich Vegetarisches.
Zwischendurch treten Kinder der Tanzschule Kiefer auf und die 
Brühler Chöre lassen sich zur abwechslungsreichen Unterhaltung 
der Festgäste hören.
Sitzplätze wird es bei schönem Wetter sicherlich genug geben, 
denn selbstverständlich gehört zum Fest auch ein gemütlicher 
Hock bei allerhand hausgemachten Köstlichkeiten und erfri-
schenden Getränken, bei Kaff ee, Torten und Kuchen.
Das wirft nun natürlich schon die Frage auf, wer das alles vorbe-
reitet? Unser munteres Team benötigt unbedingt noch Unter-
stützerinnen und Unterstützer! 
Ob es um den Aufbau am Samstagnachmittag oder den Abbau 
am Sonntagabend geht, um das Zubereiten und Bringen von 
Salaten für das herzhafte, oder von Kuchen und Torten für das 
süße Buff et – jede helfende Hand ist herzlich willkommen!
Ein herzliches Dankeschön schon jetzt an alle, die auf diese Weise 
mithelfen, das Fest zu etwas Besonderem werden zu lassen!
Wenn Sie Zeit und Lust haben, mitzumachen, dann melden Sie 
sich einfach unter Tel. 71232 im Pfarrbüro oder unter Tel. 71881 
bei Frau Muellerpoths.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir viele Gäste aus Rohrhof 
und Brühl auf unserem Fest begrüßen dürften! Wir wollen mitei-
nander feiern – denn: nur miteinander geht´s in eine Welt!

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 11. September
11.00 Uhr  Familiengottesdienst Pfadfinder
 Predigt: Otto Lang
 Auf unserem Grundstück

Sonntag, 18. September
18.30 Uhr Lobpreisgottesdienst
 Im ev. Gemeindezentrum

Parteien

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Morgen Treff  mit Daniel Born vor dem Rathaus
Starten zu seiner sommerlichen Tandem-Fahrradtour durch die 
Region wird der Landtagsabgeordnete Daniel Born mit seinem 
Zweitkandidaten Simon Abraham am Brühler Rathaus am Sams-
tag, 10. September um etwa 14 Uhr. 
Wer den Abgeordneten ansprechen möchte, ist herzlich dazu 
eingeladen, sich ab 13.45 Uhr vor dem Rathaus einzufi nden. 
Mitradler sind ebenfalls eingeladen, nächste Stationen sind 
dann Ketsch, Alltußheim, Neulußheim, Reilingen, Hockenheim, 
Oftersheim, Eppelheim und Plankstadt. Endpunkt der Tour wird 
Schwetzingen, AWO-Begegnungsstätte in der Hebelstraße, etwa 
19 Uhr sein, mehr dazu unter www.daniel-born.de.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Infotreff 
Zum Infotreff  laden die Freien Wähler die an der Kommunalpoli-
tik interessierten Bürgerinnen und Bürger ein.
Der Infotreff  fi ndet am

Donnerstag, 22. September um 19.30 Uhr
im TV-Clubhaus statt. In lockerer Atmosphäre erläutern die 
Gemeinderäte über anstehende Themen zur Gemeinderatssit-
zung. Für Anliegen und Kritik haben die Freien Wähler stets ein 
off enes Ohr.
U.Calero

Grüne Liste Brühl

Hetze und Hass - Wie begegnen wir dem Rechtsruck  
in Europa?
Die Heidelberger Bundestagsabgeordnete Franziska Brantner 
und Wolfgang G. Wettach, Mitglied der Landesarbeitsgemein-
schaft Europa von B 90/DIE GRÜNEN Baden-Württemberg und 
Vorstandsmitglied der Europa-Union Baden-Württemberg, dis-
kutieren dazu am Freitag, den 16. September 2016 in Schwet-
zingen.
Moderieren wird Stephanie Aeff ner, Mitglied des Landesvor-
stands der Grünen in Baden-Württemberg.
Alle Interessierten sind herzlich zu der Veranstaltung des Grünen 
Kreisverbands Kurpfalz-Hardt „Hetze und Hass– Wie begegnen 
wir dem Rechtsruck in Europa“ eingeladen.
Wann: Freitag, 16. September 2016, 19:30 Uhr
Wo: Gaststätte „Blaues Loch“, Zeyherstr. 3, Schwetzingen

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V.   
am Samstag, 17. September 2016     
10-13 Uhr, hinterer Messplatz
... für den sozialen Zweck. Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, 
Kataloge, Kartonagen und Bücher. Auch CDs und Weinkorken 
werden angenommen. Kunststoff e, Folien, Tapeten, Styropor-
Verpackungen oder Hygienepapiere sowie Metallteile dürfen 
nicht in die Sammlung. Bitte zuvor entfernen.
Die Sammlung wird unterstützt von Schülerinnen und Schülern 
der Comenius-Schule Schwetzingen.
Aus Sicherheitsgründen bitte das Altpapier erst am Samstag ab 
10.00 Uhr anliefern. Fragen zum Thema Altpapier? Schreiben Sie 
uns info@grueneliste-bruehl.de.
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Kulturelles

 
 

 
 
 
 
 

ENDE DES SOMMERS 
Musikalisch-literarischer Übergang 

vom Sommer in den Herbst 

Mi. 21.09.2016 
19:30 Uhr 

Villa Meixner 

Gerhild Michel &  
Dorothea von Albrecht 

 
Eintritt: € 8,- (AK: + € 2,-)   

(freie Platzwahl) 
 

 

Mi. 12.10.2016 
19:00 Uhr 

Festhalle 

 SEIN LETZTES RENNEN  
es ist nie zu spät, sich Ziele zu setzen 

mit Dieter Hallervorden 
„Es ist nie zu spät neu anzufangen“ 

Eintritt frei   
Es werden keine Karten benötigt 

(freie Platzwahl) 
 

 
 

 

Do. 13.10.2016, 20.00 Uhr 
Festhalle Brühl 

 

„ICH BLEIB DANN MAL 
JUNG“ 

mit 

Sissi Perlinger  
 

Eintritt: € 16,- bis € 25,- (AK: + € 3,-) 
Einzelplatznummerierung 

 

Mi. 09.11.2016, 19.00 Uhr 
Festhalle Brühl 

 

Vertrauen Sie Ihrem 
Bauchgefühl! 

 
Eintritt:10,-€, AK + 2,-€, freie Platzwahl 

 

Mehr unter: www.bruehler-gesundheitsforum.de 
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 Fr. 11.11.2016, 20.00 Uhr 
Villa Meixner 

 

Martin Seidler &  
Peter Grabinger  

präsentieren: 

"Mantel, Schwert und Feder –  
St. Martins Ritt durch die deutsche 

Literatur" 
 

Eintritt: € 20,- (AK: + € 2,-) 
EINZELPLATZNUMMERIERUNG 

  

Do. 17.11.2016, 20.00 Uhr 
Festhalle Brühl 

 

„HORMONYOGA“ 
mit den  

Schönen Mannheims 
 

Eintritt: € 14,- bis € 20,- (AK: + € 3,-) 
Einzelplatznummerierung 

 

  

Di. 06.12.2016,  
20.00 Uhr 

Villa Meixner 
 

„Lichterketten-
sägenmassaker“ 

mit   

Madeleine Sauveur  
und der Engelskapelle  

Clemens Maria Kitschen 
 

Eintritt: € 20,- (AK: + € 2,-)  
EINZELPLATZNUMMERIERUNG 

 

Kartenvorverkauf  an der Rathauspforte, Hauptstraße 1, 
68782 Brühl, unter 06202-2003-0 oder 

karten@bruehl-baden.de 
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NEU – NEU – NEU – NEU - NEU 
 Do. 29.12.2016, 15.00 Uhr 

Festhalle Brühl 
 

„Kalle Kompass in 
Ägypten“ 

 Mitmachkonzert für Kinder mit 
Jörg Schreiner 

 
Eintritt: € 5,- (TK: + € 1,-)  

freie Platzwahl 
NEU – NEU – NEU – NEU - NEU 

  
Do. 29.12.2016, 19.00 Uhr 

Katholische Kirche Brühl 
 

„DON KOSAKEN 
CHOR 

Serge Jaroff“ 
Leitung WANJA HLIBKA  

Eintritt: € 18,- (AK: + € 2,-)  

freie Platzwahl 
Neues Kartensystem für alle 

Veranstaltungen ab 2017 
Die  Gemeinde Brühl arbeitet ab 01.10.2016 im Ticketverkauf mit dem 

Buchungssystem von RESERVIX zusammen.  
Damit wird der Ticketkauf für die Besucher aller Veranstaltungen  

ab 01.01.2017 schneller und einfacher. 
Onlinetickets sind zukünftig über die Partner und die eigene Webseite  

https://bruehl-baden.reservix.de  
erhältlich und lassen sich ganz einfach bestellen und zu Hause ausdrucken.  
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A u s s t e l l u n g  i n  d e r  V i l l a  M e i x n e r   
 

 „Brühler & Rohrhofer Künstler stellen aus“ 
 

Annika Frank, Martin Fabian und die Jugendkunstschule Brühl 

16. September – 03. Oktober 2016 
 

Ausstellungseröffnung am Freitag, den 16. September 2016 
um 19.00 Uhr 

 

Im Rahmen der 32. Brühler Strassenkerwe stellen auch in diesem Jahr Brühler & Rohrhofer Künstler ihre 
Werke in der Villa Meixner aus. Eine fachkundige Jury begutachtetet die über 15 Bewerbungen  und 
entschied sich für Annika Frank – Zeichnungen, Martin Fabian – Holzskulpturen, Jugendkunstschule Brühl – 
verschiedene Arbeiten anläßlich dem 25 jährigen Jubiläum 
Dieser bunte Querschnitt zeigt unterschiedliche Stilrichtungen und Motive aus Brühl, unserer Region und der 
ganzen Welt.  
 

Die Ausstellung gibt einen guten Einblick in die vielfältige Kultur-Szene unserer Heimatgemeinde.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
                         
                      

             Annika Frank                              Martin Fabian                                   Jugendkunstschule Brühl 
 

 
Begrüßung: 
Dr. Ralf Göck 

Bürgermeister 

 

 
Einführung: 

Dr. Helmut Orpel 
Kunsthistoriker 

 
Ausstellungsdauer: 

16. September bis 03. Oktober 2016 

 
Musikalische Umrahmung: 

Jugendmusikschule Brühl 
 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr 

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 

Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 
 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 
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Alter Brauch der Neuzeit angepasst und 
jedes Jahr neu belebt! 

Dafür sind seit vielen Jahren die „Kerweborscht“ zuständig. 
Viele traditionelle Bräuche sind damit verbunden. 

Zum Beispiel: 
Das nächtliche Eingraben der „Kerwe“ (Wein und Kuchen) 

wird vor dem Kerwewochenende im Geheimen vollzogen. 
Diese Zeremonie findet auf dem Grundstück des 

außerwählten „Owwerkerweborscht“ statt. 
Gesucht und ausgegraben werden diese Erntedankutensilien 

vom Kerwepaar. 
Durch die Straßen Brühls, begleitet von der 

„Kerweschlump´l“, der Brühler Feuerwehr, Kindern eines 
Kindergartens, den Kerweborscht, dem Kerwepaar und dem 
neuen Owwerkerweborscht zieht sich ein feierlicher Umzug 

zur Bühne auf der Festmeile. 
Dort wird der Kerwekuchen angeschnitten, der neue Wein 
ausgeschenkt und die 32. Brühler Straßenkerwe offiziell 

eröffnet. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen!         
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Zur Erinnerung einige Zeilen zum Werdegang der 
„Briehler Straßenkerwe“: 

Begonnen hat alles im Oktober 1985. 
Anfangs gab es noch kleine Wehwehchen und 

organisatorische Probleme, die sich in den folgenden Jahren 
so ziemlich ausmerzen ließen. Die Friedrich-Ebert-Straße 

als Standort wurde ausgewählt, weil eine direkte 
Verbindung zum Messplatz besteht. Man legte von Seiten 
des Gemeinderates und der Verwaltung Wert darauf, den 

Rummelplatz und damit auch die Kinder in das 
Straßenfest mit einzubeziehen. Wenn wir in diesem Jahr 

und an dieser Stelle die 32. Straßenkerwe feiern können, so 
ist dies auch ein Verdienst der direkten Anwohner. Ohne 

deren Verständnis wäre es kaum möglich, über eine so lange 
Zeitspanne, dieses Fest dort durchzuführen. 

DANKESCHÖN! 
Text u. Grafik  

W. Fuchs & J. Ungerer 
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Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Mittwoch, 14.09.2016, 
um 16.00 Uhr im Gasthaus „Zur Traube“ Brühl, zum gemütlichen 
Beisammensein.

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Gruppe Brühl-Schwetzingen
Nach der Sommerpause findet am 12.09. um 15.00 Uhr unser 
erstes Treffen mit der Gruppe beim Sanitätshaus Ramer in Brühl 
statt.
Bei Kaffee und Kuchen erleben wir eine Präsentation der beson-
deren Art. Viele Neuheiten von Kopf bis Fuß werden durch unsere 
Models vorgeführt.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955 u.
Margit Beiersmann, Tel. 75974

Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft 			 
Brühl und Rohrhof e.V.

Wichtige Information für den Ausflug am 18. September 
2016 nach Mönchzell:
Die Abfahrtszeiten für die Teilnehmer am Ausflug lauten wie 
folgt:
9.50 Uhr Haltestelle Brühler Str., Rohrhof; weitere Zustiege um 
9.55 Uhr Haltestelle am Feuerwehrhaus /Schrankenbuckel und 
um 10.00 Uhr auf dem hinteren Meßplatz (Lidl) in Brühl.
Von dort geht es über die Klosterkirche Lobenfeld zum Zielort 
Mönchzell. Die Rückkehr erfolgt gegen 17.30 Uhr.
Restplätze (auch für Nichtmitglieder) können bei der 1. Vorsitzen-
den Michaela Benzler, Tel. 75990, erfragt werden.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Ihnen.
Die Vorstandschaft

Informationsveranstaltung
Liebe Mitglieder,
wir möchten Sie herzlich einladen zu unserer Informationsveran-
staltung zum Thema

Erbrecht/Patientenverfügung

Diese findet am Mittwoch, den 12. Oktober 2016, um 19.00 Uhr 
im Nebenzimmer des Sportpavillon am Schrankenbuckel statt.
Dauer: ca. 1 ½ Stunden
Referent: Herr Bernd Kieser, Rechtsanwalt
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme unserer Mitglieder. 
Der Eintritt ist frei.
Interessierte Gäste sind willkommen.
Ihre Vorstandschaft

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Mittwochstreff der kfd Rohrhof
Der erste Mittwochstreff nach der Sommerpause findet am 
14.09.2016 im Raum über der Sakristei statt. Zu diesem Treff, ab 
14:00 Uhr, sind alle willkommen. 
fr

Kolpingfamilie

Sommerfest
Die Kolpingfamilie veranstaltete ein Sommerfest als „Fest der 
Begegnung für Menschen mit und ohne Behinderungen” im 
Pfarrgarten Brühl.
Am Samstag, dem 27.08.2016, war um die Mittagszeit alles vor-
bereitet: Tische und Bänke unter Schirmen im Schatten, ein tolles 
Kuchenbuffet und natürlich Kaffee und eiskalte Getränke aller 
Art erwarteten die Gäste. Das Team der Kolpingfamilie Brühl mit 
Gerhard Zirnstein hatten unter großer Mithilfe von Veronika Pfis-
ter und vielen fleißigen Händen alle Voraussetzungen für einen 
angenehmen und gemütlichen Rahmen geschaffen, was bei den 
heißen Temperaturen gut geplant und organisiert sein musste.
Jürgen Auer, der Vorsitzende des Freundeskreises der Comenius-
Schule, freute sich über die Einladung der Kolpingfamilie und 
gab diese gerne an die Schulen, Wohnhäusern und Werkstätten 
der Lebenshilfe weiter.
Zahlreiche Mitglieder des Freundeskreises waren mit ihren behin-
derten Angehörigen gekommen. Auch Mitarbeiter der Behinder-
tenwerkstatt kamen mit Familien und Freunden. Bei Kaffee und 
Kuchen war es leicht, Kontakte zu knüpfen und miteinander 
auszutauschen und zu erzählen. Lustige Spiele wie Dosenwerfen 
und tolle Preise rundeten den Nachmittag ab und alle wurden 
mit einem tollen Abendessen belohnt, das aus Würstchen mit 
Kartoffel- und Nudelsalat bstand. Begleitet von flotter Musik und 
lauen Lüftchen, die zwischendurch im Garten zu spüren waren, 
war gute Laune und freudige Stimmung für alle angesagt. Auch 
Pfarrer Bertsch kam zu späterer Stunde dazu und freute sich über 
die zahlreichen Teilnehmer des Sommerfestes.
Gerhard Zirnstein erinnerte am Schluss an die große Aufgabe 
der Eltern von behinderten Kindern, die es heute mal genießen 
konnten, ganz zwanglos dabei sein zu können. Für ihn und für 
alle Teammitglieder der Kolpingfamilie war es eine Freude, so ein 
Fest zu veranstalten. Jürgen Auer und ein Sprecher der Behinder-
ten bedankten sich am Schluss ganz herzlich für den schönen 
Treffpunkt.
az

Vorschau
Am Montag, dem 19.09.2016 findet im Pfarrgarten der beliebte 
„Pfälzer Abend” statt. Wir beginnen um 16.00 Uhr und servieren 
rustikale Speisen und kalte Getränke. Auch neuer Wein wird 
ebenfalls ausgeschenkt. Wir laden herzlich ein und freuen uns auf 
Gäste und Mitglieder.
az

Katholisches Altenwerk Brühl

Ende der Sommerpause
Wir beginnen unsere erste Veranstaltung nach der Sommerpause 
am 14.09.16 um 14:30 Uhr mit dem Eröffnungsgottesdienst in 
der Schutzengelkirche. Anschließend trinken wir im Pfarrzent-
rum gemütlich Kaffee und haben sicher auch viel zu erzählen.
Zu diesem Nachmittag sind alle ganz herzlich eingeladen.
Für den Fahrdienst melden Sie sich bitte bei M. Becker, Tel. 7 23 08.

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 		
Brühl/Rohrhof e.V.

Neues vom Verein
Morgen beginnt für den Verein für Heimat- und Brauchtums-
pflege eine neue Ära seiner Geschichte! Am Samstag, dem 10. 
September 2016, zwischen 10 und 12 Uhr wird das Heimatmu-
seum im Haus Kirchenstraße 2 eröffnet. Unsere Einweihung fällt 
übrigens mit dem landesweiten „Tag des offenen Denkmals“ 
zusammen. Einen ausführlichen, bebilderten Bericht werden wir 
hier in einer Woche bringen.
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Wir werden das neue Heimatmuseum zunächst wie früher die 
Heimatstuben in der Neugasse 44 einmal monatlich jeweils am 
Nachmittag des ersten Samstags jedes Monats öffnen, aber jetzt 
auch im Winter und jetzt von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Der erste 
reguläre Öffnungstermin ist am 1. Oktober um 15.00 Uhr, fällt 
also mit der Kerwe nebenan zusammen und ist für alle, die mor-
gen nicht dabei sein können, eine gute Gelegenheit, das neue 
Museum erstmalig zu besichtigen. Ob und inwieweit wir Pausen 
in der Weihnachtszeit und im Sommer einlegen und/oder ob wir 
irgendwann die Öffnungszeiten generell erweitern, steht derzeit 
noch nicht fest. Vorgesehen sind neben der ständig weiterentwi-
ckelten Dauerausstellung auch einmalige Veranstaltungen, z. B. 
Vorträge, Film-, Video- und/oder Dia-Vorführungen. Näheres wird 
hier kurzfristig bekanntgegeben werden.
Geplant sind außerdem in Zukunft regelmäßige Sprechstunden 
des Vereins im benachbarten Vereinsbüro, Im Merkelgrund 2a, 
Erdgeschoss links.

Ortsgeschichtliches Jubiläum
Ein „kleines“ ortsgeschichtliches Jubiläum gab es im August. 
Da war es nämlich genau 240 Jahre her, dass Eva Ballweber aus 
Göcklingen bei Landau unter einem Birnbaum auf dem „Ali-
mentbuckel“ oberhalb des Weidweges unter äußerst tragischen 
Umständen vom Blitz erschlagen wurde. Das Gedenkkreuz ist 
gut zu sehen.

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Konzert- u. Familien-Reise
Chorgemeinschaft Brühl Baden on Tour
Am Sonntag, 28.08. machten sich die Reisenden der CGBB auf 
den weiten Weg an die Niederlausitz und Spreewald.
Unser Zielort: Neuhausen/Spree, Ortsteil Roggosen.
Die „Ureinwohner” waren friedlich und bewirteten uns zu Geträn-
kepreisen, deren Kalkulationen uns nicht ganz zugänglich war.
Willi Wilhelms Geburtstagsfeier fiel leider der Müdigkeit zum 
Opfer.

Am nächsten Morgen, Abfahrt nach Cottbus.
Abfahrt zur Stadtbesichtigung nach Cottbus. Von den fachkun-
digen Führern wurden wir auf die Wendische Kirche aufmerksam 
gemacht. Dieses evangelische Gotteshaus hat eine Besonderheit: 
doppelte Sitzreihen. 

So kann man je nach Bedarf, ob Predigt oder Gottesdienst, den 
Körper auf die richtige Seite platzieren.
Unter der Leitung von Vizedirigent Wolfgang Reiser wurden bei 
bester Akustik drei Kirchenlieder zum Besten gegeben.
Unser eigentliches Ziel, der Branitzer Park, wurde angesteu-
ert.
Zuerst wurde eine Überraschungsrunde mit der historischen 
Parkbahn eingelegt.
Der Branizter Park war Lebens-und Meisterwerk des Gartenge-
stalters Hermann Fürst zu Pückler-Muskau. Aus dem eigentli-
chen Nichts geschaffene Erdmodellierungen, elegante See- und 
Wasserläufe, Gehölzkompositionen zeigen Branitz als vollendete 
Landschaftsgartenkunst. Die beiden von Fürst von Pückler errich-
teten Pyramiden sind nicht aus Stein, sondern aus aufgeschütte-
ter und begrünter Erde. In der größeren der beiden Pyramiden ist 
Hermann Fürst von Pückler-Muskau beigesetzt.
Viele unserer Mitreisenden betrachteten diese herrliche Park-
landschaft mit gebührendem Respekt und Abstand von der 
Terrasse des Schlosscafés aus.
Hast du Entertainer in deinen Reihen lässt sich überall gut fei-
ern. Die Abendveranstaltungen selbst gestalten, das ist unser 
Anspruch. Frank Meiswinkel am Keyboard, Gertrud Zirnstein, 
Lothar Damm und nicht zuletzt Franz Zorn am Vortragspult 
sorgten für beste Stimmung. Wolfgang Reiser peitschte uns mit 
seiner verbogenen Stimmgabel zu Höchstleistungen und Harry 
Fuchs sang seine Soli.
Nächstes Ziel war Görlitz, eine der schönsten Städte Deutsch-
lands mit vielen unter Denkmalschutz stehenden Gebäuden.
Weiterfahrt nach Bautzen, der großen Kreisstadt an der Spree.
Unser eigentliches Ziel war der Dom St. Petri.
Die Renovierungsarbeiten an der Orgel waren abgeschlossen, 
sodass wir unseren Mitreisenden und Besuchern wieder einige 
sakrale Lieder zu Gehör bringen durften.
Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin.
Um einige Eindrücke dieser großen Stadt in wenigen Stunden 
aufsaugen zu können, geht das nur mittels einer Stadtrundfahrt. 
Unter ortskundiger Reiseleitung konnten wir wenigstens einen 
Teil von Ost-/Westberlin in Augenschein nehmen.
Dass wir aber mitten in Ostberlin mit einem Kleinkalibergewehr 
beschossen wurden und Gott sei Dank der Doppelverglasung 
des Busses nichts weiter passierte, bleibt sicher jedem in schlech-
ter Erinnerung. Die Polizeibehörde ermittelt und findet hoffent-
lich den Schuldigen.
Der 2. Höhepunkt des Berlinaufenthalts war sicherlich die Schiff-
fahrt auf der Spree. Die Umrundung des Regierungsgebäudes-
war ein Hochgenuss.
31. August, Franz Zorn hat Geburtstag. Ein Alter, in dem manch 
anderer sich bereits aufs Altenteil setzen und nicht uns Alten mit 
Vorträgen beglücken würde.
Was wäre ein Besuch der Niederlausitz/Spreewald ohne eine 
Kahnfahrt.

Lübbenau war unser Ziel. Über 3 Stunden Kahnfahrt durch das 
grüne Venedig Deutschlands, wie Organisator Heinz Riese im 
Programm vermerkte, ein wunderbares Erlebnis.
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Nachdem die Spreewaldgurken, Leberwurst- und Schmalzbrote 
mit heimischen Bieren ihrer natürlichen Bestimmung zugeführt 
worden waren, konnte uns auch die Sorbische Folklore-Gruppe 
am Abend nicht mehr aus der Ruhe bringen.
Bevor es jedoch wieder Richtung Brühl ging wurde ein großer 
Bogen nach Leipzig geschlagen. Nach angemessener Stärkung 
im „Augustinerkeller“ ab in die geschichtsträchtige, weltbekann-
te Nikolai-Kirche.
Unter der Leitung von Wolfgang Reiser und zur Ehre Gottes wur-
den vier Lieder vorgetragen, ein ergreifendes Erlebnis.
Einziger Wermutstropfen war: Wir haben für unseren eigenen 
Chorvortrag eine Notenspende machen müssen und erhielten so 
nebenbei noch Fotografi er-Verbot.
Unser 1. Vorsitzender Gerd Scherer ließ es sich nicht nehmen, den 
Organisatoren Heinz Riese und Frau Silvia sowie Rainer Baumann 
und Frau Petra mit einem geeigneten Präsent Danke zu sagen.
103 Personen, 2 Busse, eine Herkulesaufgabe – nochmals DANKE!
luwoc

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V.

Musikalischer Saisonabschluss bei den Buffalos
Der Indian Summer auf der Buff alo‘s-Ranch in Brühl machte sei-
nem Namen alle Ehre. Bei herrlichem Wetter öff nete die Ranch ab 
15 Uhr die Tore und lud zum Mitmachen und Tanzen ein.
Viele der Besucher besichtigten erstaunt die Westernstadt, die 
herausgeputzt im Sonnenschein strahlte. Natürlich haben die 
fl eißigen Helfer bei den Buff alo‘s auch für das leibliche Wohl der 
Besucher mit Westernfood gesorgt.
Gunnar „the Music Man” spielte ab 17 Uhr für die Gäste richtige 
Linedance-Musik, so dass die Tanzfl äche gut besucht war. Zwi-
schendurch konnten die die es lernen wollten an Workshops 
teilnehmen und viele fanden Spaß an dieser Art zu tanzen.
Auch die Sänger der Buff alo‘s „der Frenky” (Frank Pukies) und „the 
Pitcherboy” (Frank Brunisch) unterhielten die Anwesenden mit 
ihren Songs.
An der Bar wurden Cocktails angeboten, die sehr guten Anklang 
fanden. Bis tief in die Nacht wurde auf der Buff alo‘s Ranch gefei-
ert und getanzt.
Es war ein gelungener Saisonabschluss, den so mancher noch 
lange in positiver Erinnerung behalten wird.

Clubabend ist der nächste Freitag.
Der nächste Kaff eeklatsch fi ndet am Sonntag, den 18.09.2016 ab 
14.30 Uhr statt. Wie freuen uns auf einen gemütlichen Nachmit-
tag mit Kaff ee und Kuchen.
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, jeden Mon-
tag ab 19.30 Uhr
Interessierte können auf unserer Homepage vorbeischauen: 
http://www.buff alos-bruehl.de/
und auch unserer Facebook-Gruppe beitreten: Buff alo‘s Brühl e. 
V. – Country und Western Club
Keep it country and so long!

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Open House
Im Oktober haben wir wieder OPEN HOUSE, d.h. tanzen für alle 
Interessierten. Am 06. + 13.10. werden die ersten einfachen Figu-
ren erlernt und ab dem 20.10. beginnt dann der neue Square- 
Dance-Kurs.

Square Dance wird immer donnerstags getanzt:
von 20.00 bis 22.00 Uhr MS
nächste Termine am 15.09.2016 und am 22.09.2016
im Eventhouse Weber, Luftschiff ring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen 
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. 
(Haupteingang und dann rechts durch die Sporthalle)

Clogging wird immer sonntags getanzt:
von 17.30 – 20.30 Uhr
nächste Termine am 11.09.2016 und 18.09.2016
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informatio-
nen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Home-
page unter Clubabendwww.nawiegehtdas.de oder bei Karin und 
Rolf Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Tag der offenen Tür

Square Dance Kurs

Einlad ngu

Square Dance- und Clogging Club
nawiegehtdas.de

Brühl-Baden

Donnerstag, den
06.10. + 13.10.2016

www. v egehtdas.denav ii

 Kursbeginn     20. Oktober 2016

jeweils donnerstags
19:30-22:00 Uhr

eventhouse Weber
(Sportcenter)

Luftschiffring 6
68782 Brühl

Karin & Rolf Krayer
Tel: 06202 / 777 50 AB

E-Mail: Rkrayer@aol.com

Kegelverein 1974 Brühl e.V.

Vorschau: 1. Spieltag
In einem weiteren Vorbereitungsspiel kegelten die Brühler dieses 
Mal in Ludwigshafen/Oggersheim. Gekegelt wurde schon ab 
10:00 Uhr morgens. Dennoch gab es ein freudiges Wiedersehen. 
Nachdem man im letzten Jahr in Brühl noch gewinnen konnte, so 
war man in Ludwigshafen auf Plattenbahnen fast ohne Chance. 
Aber da es ja nur ein Vorbereitungs-Freundschaftsspiel war, ist 
das Endergebnis nicht ganz so wichtig. Dennoch gibt es schon 
Spieler die ganz gut drauf sind und auch solche die noch ein 
bisschen an sich arbeiten müssen. Das Wichtigste war, dass es 
jedem irgendwie doch Spaß gemacht hat, auch wenn nicht jeder 
das optimale Ergebnis erreicht hat. Dennoch ist es gut, dass die 
neue Runde endlich beginnt.

FKV Ludwigshafen – SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 4453:4317
Helmut Liebscher 843 LP, Adrian Rupp 386 LP, Fabian Rupp 420 
LP, Dominik Brems 868 LP, Manfred Lorenz 952, Sebastian Rupp 
848 LP. Das schlechteste Ergebnis wurde nicht gezählt. Rene 
Kröner 775 LP

Vorschau: 
09.09. Ferienfreizeitprogramm vom KV Brühl von 15:00-18:00 
Uhr. Das angekündigte Spiel von Brühl 1 gegen Brühl 2 danach 
fi ndet nicht statt.
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1. Spieltag:
Bezirksliga 1 Männer: Sa. 10.09. 12:00 Uhr
SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 3 – SK Walldorf 3
Landesliga 1 Männer: Sa. 10.09. 15:00 Uhr
KC Olympia Nußloch 1 – SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 2
Verbandsliga Männer: Sa. 10.09. 15:30 Uhr
SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 1 – FH Plankstadt 2
Landesliga 3 Frauen: So. 11.09. 11:30 Uhr
DKC VK Laudenbach – 63 Neckarstadt(Brühl)
mfg
HL

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Vorstandschaftssitzung
Am Dienstag,13.9. findet um 18.30 Uhr die erste Vorstandschafts-
sitzung nach der Sommerpause statt.

Abteilung Handball

Handballvorschau
10.09.
Kreispokal Damen, Final Four in Schriesheim
15:00 Uhr 1. Halbfinale: TV Brühl – HG Oftersheim/Schwetzingen
17:00 Uhr 2. Halbfinale: TV Schriesheim – HSG Bergstraße
11.09.
Kreispokal Damen, Final Four in Schriesheim
15:00 Uhr Spiel um den 3. Platz
17:00 Uhr Finale

Wandergruppe Dicker Zeh

Kaffee- und Kuchen-Stand
Die Wandergruppe macht wieder bei der Brühler Straßenker-
we mit, am Sonntag, 02. Oktober und Montag, 03. Oktober 
Standort Kundenparkplatz der Firma Gredel TV.
Der Erlös geht diesmal an die Stiftung Sternenglück für Brühl/
Rohrhofer Kinder.
Monika Zoepke und einige Mitstreiter helfen hilfsbedürftigen 
Kindern unserer Gemeinde dort, wo andere Hilfen nicht mehr 
greifen.
Über Kuchen-Spenden würden wir uns freuen.

Abteilung Turnen

Yoga-Kurse Dienstagvormittag, Mittwochvormittag 
und am Abend
Zwischen Spannung und Entspannung das Gleichgewicht fin-
den. Gelassen und ausdauernd persönliche Ziele verfolgen. Fle-
xibel und jung bleiben. Es ist nie zu spät, mit Yoga zu beginnen.
Yoga bietet eine wunderbare Möglichkeit zur Entspannung und 
zur Förderung der Beweglichkeit von Körper und Geist. Yoga 
kann bis ins hohe Alter praktiziert werden. Sie erleben und 
erfahren die Grundprinzipien und Grundhaltungen des Yoga 
und unternehmen dabei eine Reise durch ihren Körper. Sie neh-
men bisher kaum spürbare Körperregionen wahr, kräftigen und 
dehnen die Muskulatur des gesamten Körpers. Sie trainieren 
ihren Gleichgewichtssinn und entdecken den Atem als Pforte zu 
tieferem, geistigen Erleben. Die Übungen dienen der Harmoni-
sierung ihrer körperlichen Kräfte, der Vertiefung ihres Atems und 
der Beruhigung und Bündelung Ihres Geistes.
Beginn: Dienstag, 13. September 2016
Jeweils 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr oder 10.45 Uhr bis 12.15 Uhr
Information und Anmeldungen
Tanja Renner, Yogalehrerin (BYV) und Sportpädagogin M.A.
tanja.renner@hotmail.de
Tel. 06232/6842411, Mobil 0157/50981789
Neuer Kurs ab 14. September – Mittwoch, 
9.00 Uhr – 10.30 Uhr und um 18.30 Uhr
Neu- und Wiedereinsteiger sind willkommen.

Information und Anmeldung
Abendkurs: Ilse Kory M.A. zertifizierte Yogalehrerin, 		
E-Mail: korykunst@gmail.com, oder Tel. 06223/47716
Morgenkurs: Eva Kivimets, zertifizierte Yogalehrerin, 
unter Tel. 06223/863719 oder E-Mail: evakivimets@gmail.com

Abteilung Volleyball

Wer spielt mit?
Die gemischte Jedermann-Gruppe der Volleyballer, genannt „Die 
Schmetterlinge“, spielt immer mittwochs von 20 bis 22 Uhr in 
der BZ-Halle der Marion-Dönhoff-Realschule. Wer hat Lust mit-
zuspielen?
Volleyballkenntnisse: erwünscht
Geselligkeit: kein Fehler
Alter: egal (wir sind zwischen 25 und 75)
Damen und Herren gleichermaßen willkommen
Kontakt: Hans-Dietrich Schober, Tel. 74016 oder direkt beim Spie-
len in der Halle

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Am Dienstag, den 27.09.2016 findet um 19.30 Uhr im Clubhaus 
Sportpavillon, Am Schrankenbuckel 16, 68782 Brühl, die Mitglie-
derversammlung des FV 1918 Brühl statt.
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. Stimmberechtigt 
sind alle volljährigen Mitglieder.

Tagesordnung
  1. 	Begrüßung
  2. 	Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit & Genehmigung der Tagesordnung
  3.	Totenehrung
  4.	Berichte der Abteilungen und ihre Gruppen
	 4 a) Fußball
	 4 b) Leichtathletik
	 4 c) Kampfkunst
  5. 	Bericht des ersten Vorsitzenden
  6. 	Kassenbericht
  7.	Berichte der Kassenprüfer
  8.	Aussprache zu den Berichten
  9.	Bildung eines Wahlausschusses & Feststellung der Stimmbe-

rechtigten
10.	Entlastung des Vorstandes
11.	Wahl / Nachwahl
	 11 a) eines Schriftführers
	 11 b) von zwei neuen Beisitzern
12.	Anträge
	 12 a) Änderung § 19 Abs. 6 der Satzung, siehe unten A.)
13.	Verschiedenes
14.	Schlusswort des 1. Vorsitzenden
A.)
Der Vorstand stellt auf Rückmeldung des Amtsgerichtes Mann-
heim/Registergericht vom 28.06.2016 folgenden Antrag zur Mit-
gliederversammlung:
Zwecks Eindeutigkeit der Einladung zur Mitgliederversammlung 
beschließen die Mitglieder zum § 19 Abs. 6 der Vereinssatzung 
das Verfahren über das Amtsblatt Brühl.
§ 19 Abs. 6 neu soll lauten:
Der 1. Vorsitzende oder sein Beauftragter gibt den Tagungsort 
und die Zeit der ordentlichen Mitgliederversammlung mindes-
tens vier Wochen, ihre Tagesordnung mindestens 2 Wochen vor-
her durch Veröffentlichung in der Brühler Rundschau (Amtsblatt 
der Gemeinde Brühl) bekannt.
Die Satzung liegt im Clubhaus Sportpavillon, Am Schrankenbu-
ckel 16, 68782 Brühl, zur Einsicht aus.
Der Vorstand
FV 1918 Brühl e.V.
24. August 2016
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Fußball

Fußball-Landesliga: FV Brühl – TSV Wieblingen 	 2:2 (1:1)
Mit einem letztlich gerechten 2:2-Unentschieden endete das 
Spiel der Fußball-Landesliga zwischen dem FV Brühl und Spitzen-
reiter TSV Wieblingen. Der FVB musste zweimal einem Rückstand 
hinterherlaufen, gab aber nicht auf und erkämpfte sich so den 
Punktgewinn.
Die Gastgeber hatten bereits in der dritten Spielminute die erste 
Gelegenheit. Roman Gabauer lief in den gegnerischen Strafraum, 
hatte den Ball aber einen Tick zu weit vorgelegt. Der TSV zeigte in 
der Folgezeit, dass die drei Auftaktsiege kein Zufall waren. Domi-
nic Böckli klärte eine Flanke von Kai Mühlbauer ins Seitenaus (8.) 
und nachdem sich Hasan Tiryaki im Brühler Strafraum in Schuss-
position gebracht hatte verhinderte Keeper Deniz Tanyeri einen 
Rückstand (15.). Aber eine Minute später war es dann doch so 
weit. Nach einem Eckstoß orientierte sich kein Brühler Spieler in 
Richtung Ball, Stephan Jung stand goldrichtig und war per Kopf 
zum 0:1 erfolgreich (16.). Den Gastgebern gelang es zunächst 
nicht, gefährlich in den gegnerischen Strafraum zu kommen. 
Nach einem Pass von Patrick Lehr auf Patrick Greulich gelang es 
dann doch, Greulich lief in den Strafraum und war prompt mit 
einem strammen Schuss aus spitzem Winkel zum 1:1-Ausgleich 
erfolgreich (35.).
Kurz nach Wiederanpfiff musste der FVB erneut einem Rückstand 
hinterherlaufen. Tiryaki zog von der Strafraumgrenze ab, der 
abgefälschte Schuss landete zum 1:2 im Brühler Gehäuse (48.). 
Tim Heene hatte nach einem Greulich-Freistoß die Möglichkeit 
auszugleichen, sein Schuss wurde aber zur Ecke abgewehrt (62.). 
Auf der Gegenseite versuchte es der eingewechselte Bobby 
Hickerson aus der Distanz, Tanyeri parierte sicher (63.). Freistöße 
von Mühlbauer (73.) und auf der Gegenseite von Greulich (75.) 
sorgten für Aufregung im jeweiligen Strafraum, führten aber 
nicht zum Torerfolg. Nachdem Brühls gefährlichster Angreifer, 
Patrick Greulich, zunächst mit einem Schuss aus spitzem Win-
kel keinen Erfolg gehabt hatte (79.), machte er es wenig später 
besser. Nach einem Flachpass von Tim Heene vollstreckte er 
aus kurzer Distanz zum 2:2-Endstand (82.). „Heute haben zu 
viele meiner Spieler keine Power auf den Platz gebracht. In der 
zweiten Halbzeit haben wir die Ordnung verloren. Das war kein 
hochklassiges Spiel“, äußerte sich Brühls Übungsleiter Volker 
Zimmermann kritisch.
vm
FVB: Tanyeri – Schulze (84. Keklik), Heene, Lehr, Gabauer, Sen (61. 
Korpilla), Hoffmann, Böckli, Szarka (67. Zimmermann), Greulich 
(94. Muhl), Morscheid
Beste Spieler: Greulich, Morscheid – Mühlbauer, Tiryaki
vm
FV Brühl spielt in Michelfeld
Für den FV Brühl steht in der Fußball-Landesliga das nächste 
Auswärtsspiel auf dem Terminplan. Am Sonntag um 17 Uhr 
gastiert die Mannschaft von Trainer Volker Zimmermann beim 
TSV Michelfeld.
Auch die zweite Mannschaft muss auswärts antreten, am Sonn-
tag um 15 Uhr spielt die Hoffmann-Elf beim TSV Neckarau.
Die C-Junioren des FV Brühl bestreiten am Sonntag ein Pokal-
spiel. Um 11.00 Uhr ist der SC Pfingstberg-Hochstätt zu Gast in 
Brühl.
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Nach den Sommerferien startet unser neues Kursangebot
für Nichtmitglieder – Mitglieder – Männer – Frauen

Yoga für Anfänger mit Vorkenntnissen
Dienstag, 20.09.2016, 19.30 h – 21.00 h
Der Kurs ermöglicht Dir das Erlernen der wichtigsten Yoga-Hal-
tungen (Asanas). Du erlebst eine Mischung aus Muskelkräftigung 
und -dehnung, Atembewusstsein, Entspannung und zur Ruhe 
kommen deiner Gedanken.
Verbindliche Anmeldung erforderlich!

Hatha-Yoga für Anfänger und Wiedereinsteiger
Freitag, 23.09.2016, 18.00 h – 19.30 h
Oft gehen wir in unserem Alltag mit der damit verbundenen Ver-
antwortung und den entsprechenden Pflichten auf und verges-
sen dabei uns selbst. Yoga bietet Dir die Möglichkeit aus dem All-
tag auszutreten und Dich nur auf dein Selbst zu konzentrieren.
Durch eine bewusste Atmung, Körperübungen und -haltungen 
und durch sanfte Dehnungen lernst Du Deinen Körper wieder 
bewusst wahrzunehmen und Spannungen loszulassen.
Verbindliche Anmeldung erforderlich!
Die Kurseinheit findet über 6 x 1,5 Stunden statt!
Bitte bequeme Kleidung, Decke oder Tuch mitbringen!
Anmeldung und Info unter Tel.-Nr. 0621/ 8060685 (Frau 
Reith) und Tel.-Nr. 06202/77278 (Frau Schwenzer)

SV Rohrhof 1921 bietet mit
Pluspunkt Gesundheit. DTB ausgezeichnete Kurse an.
Die Kurse richten sich an Männer und Frauen, Mitglieder und 
Nicht-Vereinsmitglieder.
Präventives Bewegungstraining – Latino 19.09.2016
Dieser 10-stündige Kurs findet immer am Montag in der vereins-
eigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 h bis 19.30 h statt.
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/Kreislauftraining mit Aerobic- 
und einfachen Tanzelementen. Die einzelnen Elemente werden 
in der Stunde erarbeitet und als Intervalltraining zusammenge-
setzt, ein dynamisch, mitreißendes und effektives Fitness-Pro-
gramm findet statt. Es erfolgt eine Verbesserung der Ausdauer, 
der Koordination, der Merkfähigkeit und die Fettverbrennung 
wird maximiert. Das Ganze wird durch Latino-Musik unterstützt 
und die Teilnehmer lassen sich von dieser Lebensfreude mitrei-
ßen. Es ist für jedermann geeignet. Egal welches Fitnessniveau 
und welches Alter.
Jeder kann sofort mitmachen.
Aktive Haltungs– u. Bewegungsschulung 20.09.2016
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ findet immer am 
Dienstag in der Zeit von 18.00 h bis 19.00 h statt.
Meistens werden Rückenbeschwerden durch Über – oder Fehl-
belastungen der Wirbelsäule verursacht. Diese entstehen durch 
das falsche Heben und Tragen schwerer Gegenstände oder 
durch falsches Sitzen. Hinzu kommt oft noch langes Stehen mit 
ungünstiger Körperhaltung. Gerade im Alltag schädigen viele 
Menschen ihre Gesundheit. Wir belasten ständig unseren Rücken 
falsch. Tun Sie Ihrem Rücken etwas Gutes und vermeiden Sie hier 
Fehlhaltungen. Das Erlernen rückengerechter Verhaltensweisen 
ist Inhalt dieses Trainingsprogramms.
Cardiotraining – Aktiv in den Tag 21.09.2016
Am Mittwoch findet von 9.00 h bis 10.00 h dieser 10-wöchige 
Bewegungskurs in der Sporthalle statt. Mit einem abwechs-
lungsreichen Bewegungsprogramm werden Sie Ihren Kreislauf 
in Schwung bringen. Mit Hilfe von Dehn- u. Kräftigungsübungen 
wird die Haltung verbessert und ein kräftigeres Körperzentrum 
aufgebaut. Die allgemeine Ausdauer wird trainiert und verbes-
sert. Ergänzt wird das Training durch ausgewählte Übungen für 
die Muskulatur, Beweglichkeit, Stabilisation und Koordination. 
Das ganze Bewegungsprogramm wird durch Handgeräte und 
Musik ergänzt.
Anmeldung und Info unter Tel.-Nr. 0621/ 8060685 (Frau 
Reith) und Tel.-Nr. 06202/77278 (Frau Schwenzer)

Fußball

Jugendabteilung
Wir suchen EUCH
Die Jugendabteilung sucht für die neue Runde 2016/2017 zur 
Verstärkung aller Mannschaften von den Bambinis bis zu den 
A-Junioren noch Spieler/innen. Wer Lust am Fußball hat, ist bei 
uns sehr willkommen, ob Anfänger oder Fortgeschrittener.
Nähere Auskunft erteilen die untenstehenden Personen.
Jugendleiter: Horst Wiesner Tel. 06202/75391
Stellvertreter: Hans-Peter Schwenzer Tel. 06202/77278
Jugendkoordinator: Daniel Bittmann Tel. 0176/23760782
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Mini-Fußballer gesucht
Wenn du zwischen 3 und 4 Jahre alt bist und Lust auf Fußball 
hast, bist du bei uns richtig. Wir Mini-Fußballer vom SV-Rohrhof 
suchen noch Nachwuchs. Zusammen machen wir erste Tech-
nikübungen, Strikertraining, Balance und Schnelligkeitsübungen 
und viele, viele Gruppenspiele. Wir trainieren jeden Donnerstag 
zwischen 17-18 Uhr in der Sporthalle auf dem Gelände des SV 
Rohrhof. In den Sommerferien findet jedoch kein Training satt. Es 
freuen sich auf euch Stephanie Werle und Sabrina Schübel
Die nächsten Spiele der beiden Mannschaften, lt. Spielplan:
2. Mannschaft SV Rohrhof:
Sonntag, 11.09.2016
12.30 Uhr SV Rohrhof 2 – VFL Hockenheim
Sonntag, 18.09.2016
12.30 Uhr SV Rohrhof 2 – DJK Feudenheim
Sonntag, 25.09.2016
12.30 Uhr TSV Neckarau 2 – SV Rohrhof 2
Freitag, 30.09.2016
19.00 Uhr SV Rohrhof 2 – FC Germ. Friedrichsfeld 2
1. Mannschaft SV Rohrhof:
Sonntag, 11.09.2016
15.00 Uhr SV Rohrhof 1 – SC Rot-Weiß Rheinau 2
Sonntag, 18.09.2016
15.00 Uhr SV Rohrhof 1 – SV Altlußheim
Freitag, 23.09.2016
19.30 Uhr TSV Neckarau – SV Rohrhof 1
Samstag, 01.10.2016
16.00 Uhr SV Rohrhof 1 – FC Viktoria Neckarhausen
pl
Sonntag, 04.09.2016 – 15.00 Uhr -
SC Pfingstberg – Hochstätt – SV Rohrhof
Halbzeitergebnis:	 1 : 1
Endergebnis :	 6 : 3
beste Spieler:	 Marcel Antes, Sven Erbel Piero Di Natale
beste Spieler:	 Frank Cholewa
Auf dem Pfingstberg hatte sich der SV Rohrhof mehr ausgerech-
net. Es war eine vermeidbare Niederlage, denn innerhalb von 2 
Minuten kassierte der Rohrhof sage und schreibe, 3 Gegentreffer. 
Bis zur 76. Spielminute hatte man gut mitgehalten und rechnete 
sich schon aus, dass man ein Punkt mit auf den Rohrhof nehmen 
kann.
In der 3. Spielminute markierte Marcel Antes bereits das 1 : 0 für 
die Pfingstberger. In der 30. Spielminute glich jedoch Frank Cho-
lewa zum 1 : 1 aus. Dabei blieb es bis zur Halbzeitpause.
Es war ein schwaches Kreisliga-A-Spiel, der Aufsteiger Pfingst-
berg spielte schwach, aber der SV Rohrhof spielte noch schwä-
cher. Trainer Wolfgang Stamm musste auf die halbe Mannschaft 
durch Verletzung, Krankheit und sonstige Ausfälle verzichten. 
Beide Mannschaften hatten gute Torchancen, die jedoch nicht 
verwertet wurden oder beide Torhüter vereitelten die besten 
Tormöglichkeiten der Mannschaften.
Als man sich auf Rohrhöfer Seite mit dem Gedanken vertraut 
machte, einen Punkt mit auf den Rohrhof zu nehmen, schlugen 
die Gastgeber eiskalt zu und innerhalb von 2 Spielminuten besie-
gelte Pfingstberg die Niederlage für den SV Rohrhof. In der (77.) 
besorgte Yakup Tabrakoglu das 2 : 1, während in der (78.) das 
3 : 1 durch Sven Erbel folgte und in der gleichen Minute setzte 
Piero Di Natale noch einen drauf, als er das 4 : 1 für die Pfingst-
berger schoss. Der SV Rohrhof wehrte sich jedoch, da man nicht 
als Verlierer den Platz an diesem Spieltag und noch gegen den 
Aufsteiger verlassen wollte. Den 4 : 2-Anschlusstreffer durch ein 
Strafstoßtor erzielte Oliver Hörber in der (79.). In den letzten 5 
Minuten des Spiels ging es turbulent zu, denn da erzielte Marcel 
Antes das 5 : 2 für Pfingstberg. Im Gegenzug verkürzte der SVR 
durch Florian Bopp auf 5 : 3 (88.) und in der (89.) erzielte Alessan-
dro Giannadi das 6 : 3 für den SC Pfingstberg–Hochstätt. Wäre 
man auf Seiten der Rohrhöfer etwas zielstrebiger und aufmerk-
samer gewesen, gerade in der 75. bis 80. Spielminute, wäre mehr 
drin gewesen als diese vermeidbare Niederlage, aber an diesem 
Spieltag lief nicht viel zusammen und auch die mannschaftliche 
Geschlossenheit fehlte. Ebenso konnten auch die eingesetzten 
Ergänzungsspieler nicht überzeugen, obwohl gerade durch feh-

len der Stammspieler, hätte man mehr auf sich aufmerksam 
machen können. 
Nun gilt es am kommenden Wochenende zu Hause gegen den 
Tabellenletzten SC Rot–Weiß Rheinau 2 das verlorene Terrain 
wieder gutzumachen und die 3 Punkte auf der Habenseite zu 
verbuchen.
Die Verantwortlichen, Mannschaft und das Trainerteam würden 
sich freuen, wenn mehr Zuschauer und Fans am kommenden 
Sonntag auf den Sportplatz kämen.                                               pl

Spielbericht:
Sonntag, 04.09.201627.08.2016 -15.00 Uhr
FC Badenia Hirschacker – SV Rohrhof 2
Halbzeitstand: 2 : 0
Endergebnis: 3 : 0
Die Mannschaft um Spielertrainer Daniel Bittmann rechnete sich 
etwas aus auf dem Hirschacker bei den gelben Hirschen. Man 
hielt stark dagegen und ließ die Gastgeber nicht zur Entfaltung 
kommen.
Bis zur Halbzeit konnten beide Mannschaften keine nennens-
werten Torchancen herausarbeiten, denn beide Torhüter waren 
sehr stark und konnten die besten Möglichkeiten der Stürmer 
vereiteln.
Die zweite Halbzeit war noch keine 3 Minuten alt, schon schlug 
es im Kasten von Daniel Bittmann ein zum 1 : 0 für die Gastgeber 
(48.) durch Christian Simon erzielt. Danach drängte der SV Rohrhof 
auf das Tor der Platzherren, denn man wollte unbedingt mit einem 
Punkt die Heimreise antreten. Einen Tick besser waren dabei die 
Platzherren und erzielten in der 72. Spielminute durch Steven 
Schuhmacher das 2 : 0 und in der 89. Spielminute erzielte Benja-
min Krause das 3 : 0 für die gelben Hirsche aus dem Hirschacker.
Nun gilt es am kommenden Spielsonntag gegen den Tabellen-
vorletzten VFL Hockenheim zu bestehen und die 3 Punkte auf 
der Habenseite zu verbuchen. Der Gegner VFL Hockenheim sollte 
nicht die ersten Punkte gewinnen, da ist die 2. Mannschaft des 
SV Rohrhof doch zu stark.                                                                   pl

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.



28 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl ·9. September 2016 · Nr. 36Sonstiges

Sonstiges

Betreutes Wohnen - verschiedne Aktionen
Einen unvergesslichen Tag erlebten die Senioren vom Betreuten 
Wohnen auf einem Schiff an der Loreley.
Die fröhliche Gruppe fuhr mit dem Bus nach Bingen.
Im Park an der Schiffanlegestelle angekommen, unter Bäumen 
wurde erstmal gerastet.
Nach einem Spaziergang am Ufer, verteilte Frau Richter einen 
kleinen Snack, alle haben sich die Wiener Würstchen schmecken 
lassen.
Anschließend wurden wir auf die „MS Ehrenfels” eingeschifft.
Die Fahrt dauerte zwei Stunden bis nach St. Goar an der Loreley 
vorbei, und weitere zwei Stunden zurück.
Bei viel Sonnenschein, gutem Essen und kühlen Getränken konn-
ten die Ausflügler die Rheinfahrt genießen.

Beim Frühlingsfest mit Maibowle und Wurstsalat wurde viel 
gesungen und im Senioren-Shop die Sommergarderobe aufge-
frischt.
Der Vortrag mit dem Thema „Kommunikation Gestern und Heute” 
wurde sehr gut besucht.
Anhand einer Zeitreise mit Bildern; Sprechen, Telefonieren, Briefe 
schreiben, Fernsehen, Handys, Computer, zeigte uns Herr Möhl 
viele interessante Möglichkeiten der Kommunikation.
Dadurch wurde den Senioren nahgelegt, aufgeschlossener 
gegenüber der modernen Technik zu sein.
Zum Beispiel:
Die Kommunikation über Handy, Computer, Laptop, Tablet, SMS 
schreiben, zu Googeln, über WhatsApp zu chaten, macht Spaß 
und ist ein gutes Gedächnistraining.
Nach dem Pfingst-Gottesdienst wurde schon mal der Grill einge-
weiht. Es gab Grillwürstchen und selbst gemachte Salate.
Die Damen und Herrn des Bewohnerbeirats, sind die fleißigen 
Lieschen der Hausgemeinschaft.
Zum Glück blieb der Regen uns fern, trotz unbeständigen Wet-
ters haben wir uns die Lust und die gute Laune beim diesjährigen 
Grillfest nicht verderben lassen.
Es wurde auf zwei Ebenen gut gegessen und gelacht.
Denen es zu kühl war, konnten im Gemeinschaftsraum essen und 
der Musiker Robert, war sehr kooperativ und spielte mal drinnen, 
mal draußen.
Alle waren vom Akkordeonspieler begeistert und jeder Musik-
wunsch wurde erfüllt.
Bis in den späten Abend hörte man Musik und fröhliches Geläch-
ter. Feste zu feiern macht sehr viel Spaß, ist aber mit viel Arbeit 
verbunden.
Wir das Ahorn-Team und vor allem die Chefin, ist sehr froh, dass 
Familienangehörige und nette Freunde die Hausgemeinschaft 
unterstützen.
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Helfern und Nachbarn 
recht herzlich bedanken.
Mariola Rogalski

Kollerinsel Jazz-Initiative

 

 

11. September 2016 - 14:00 Uhr 

 
 
 
 

Kollerinsel-Jazz 
mit Aart Gisolf & Friends 

im Restaurant Kollerinsel, Kollerhof,  
67166 Otterstadt/Brühl 

Tel.: 06232 68700 
 
 

mit Aart Gisolf & Friendsmit Aart Gisolf & Friends

Ratgeber mit Tipps zum Schulstart 
kostenlos im Studienkreis Brühl-Baden
Worauf es in den ersten Wochen des neuen Schuljahres ankommt, 
erklärt das Nachhilfeinstitut Studienkreis in seinem neuen Ratge-
ber „Perfekter Start ins neue Schuljahr“. Die 48 Seiten starke Bro-
schüre ist in Zusammenarbeit mit der Zeitschrift „Magazin Schu-
le“ entstanden. Das Heft liegt ab sofort kostenlos im örtlichen 
Studienkreis zur Abholung bereit – solange der Vorrat reicht.
Kontakt:
Studienkreis Brühl-Baden, Stefanie Weissenfels-Just
Mannheimer Straße 36, 68782 Brühl, Telefon: 0 62 02/70 24 24

Führerschein weg wegen Alkohol oder Drogen?
Kurs für alkohol- und drogenauff ällige Kraftfahrer 
in Schwetzingen
Es sind nur noch wenige Plätze frei!
Ab dem 19.10.2016 fi ndet ein neuer Kurs für alkohol- und dro-
genauff ällige Kraftfahrer in der Suchtberatungsstelle Schwetzin-
gen des Fachverbandes für Prävention und Rehabilitation in der 
Carl-Benz-Str. 5, statt. Das Angebot richtet sich an alle Personen, 
denen wegen einer Trunkenheitsfahrt oder einer Fahrt unter 
Drogeneinfl uss der Führerschein entzogen wurde und die ihre 
Voraussetzungen für ein positives Medizinisch-Psychologisches 
Gutachten verbessern wollen. Dieser Kurs wird seit vielen Jahren 
erfolgreich angeboten und von erfahrenen Fachleuten geleitet. 
Wir bieten kostenfreie Informationsgespräche an. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie auch auf unserer Homepage www.sucht-
beratung-heidelberg.de. Sie erreichen uns montags bis donners-
tags von 9.00 – 18.00 Uhr und freitags zwischen 9.00 – 15.00 Uhr 
unter der Rufnummer 06202/859358.

Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe 
e.V. (ABSH)
Einladung zum Off enen Treff  der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
- Landesverband für Menschen mit Behinderungen
- Regionalgruppe Baden, www.abs-hilfe.de
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessier-
te Bürgerinnen und Bürger und natürlich ihre Mitglieder zum 
Off enen Treff en am Samstag, den 17. September 2016 ein. 
Treff punkt: Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137 
Karlsruhe.
Wir dürfen ab 15 Uhr Frau Kohlhaas zum Thema „ARGUS II Reti-
naprothesensystem“ begrüßen. Sie ist für alle Fragen off en und 
wird aus eigener Erfahrung berichten.
Das Argus II Retinaprothesensystem (Argus II) ist als bionisches 
Auge oder als Retina Implantat bekannt.
Herzlich willkommen sind alle Interessierten und natürlich unse-
re Mitglieder aus den verschiedenen Land- und Stadtkreisen.
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze 
Anmeldung dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: 
Telefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de.
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Schreibtisch, nussbaumfarben, 1,30x0,65 m
1 Schreibtischstuhl, nussbaum mit grünem Ledersitz
und Lehnen, Garten-Relaxstuhl  Tel. 7 42 18
2 Flokati, weiß, 60x90 cm, neu
1 Flokati, weiß, 90x120 cm, neu  Tel. 79 54
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Central Kino Ketsch
Spannende Geschichten im Weltall und auf der Erde

Das Programm:
Donnerstag, 8.9./19.30 Uhr / Argentina
Freitag, 9.9./19.30 Uhr / Zeit für Legenden
Samstag, 10.9./15 Uhr / BFG - Big Friendly Giant
17.15 Uhr / Ice Age 5
19.30 Uhr / Zeit für Legenden
Sonntag, 11.9./18 Uhr / Frühstück bei Monsieur Henri
Dienstag, 13.9./19.30 Uhr / Zeit für Legenden / Race/ OmU
Donnerstag, 15.9./19.30 Uhr / Zeit für Legenden
Freitag, 16.9./19.30 Uhr / Nur wir drei gemeinsam
Samstag, 17.9./15 Uhr / BFG - Big Friendly Giant
17.15 Uhr Star Trek-3er Nacht
Sonntag, 18.9./18 Uhr / Argentina
Mittwoch, 21.9. / In Kooperation mit dem Generationenbüro
Schwetzingen/ Zum Weltalzheimertag: Small World
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viele Freude im Kino!!!!!!

Hospizgemeinschaft Schwetzingen
Beratungsstunde im Büro der Hospizgemeinschaft
im Altenpflegeheim am Krankenhaus Schwetzingen
Einen Kurzvortrag – welcher kostenlos ist, an dem ohne Voran-
meldung teilgenommen werden kann und Fragen gestellt wer-
den können – zu dem Thema Patientenverfügung mit Vorsor-
gevollmacht findet am Mittwoch, den 14. September 2016 von 
17.00 – 18.00 Uhr im Büro der Hospizgemeinschaft Schwetzingen 
im Altenpflegeheim am GRN Gesundheitszentrum Schwetzingen 
statt.
Rechtsgültige, dem neuen Patientenverfügungsgesetz ange-
passte Patientenverfügungsmappen und Vordrucke von Vor-
sorgevollmacht stehen zur Verfügung. Wir erläutern die Änderun-
gen, helfen Ihnen beim Ausfüllen und beantworten Ihre Fragen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 11.09.
12:30 Uhr 	 „How to Keep Spiritually Awake” (Englisch)
15:15 Uhr 	 „Să ne purtăm cinstit în toate lucrurile“ 
	 (Rumänisch)
18:00 Uhr	  „Was kennzeichnet die Bibel als glaubwürdig?“
	 Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom 15. Juli: „Wach blei-
ben – jetzt wichtiger denn je“ gestützt auf Matthä-
us 24:42

Dienstag, 13.09. (Rumänisch), Donnerstag, 15.09., 		
Freitag, 16.09. (Englisch)
19:00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Psalm 120-134 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Meine 
Hilfe kommt von Jehova“ und „Worum geht es bei 
der Veranschaulichung von den Augen der Knech-
te (Psalm 123:2)?“

20:05 Uhr 	 Es werden die Schlussworte aus dem Buch „Ahmt 
ihren Glauben nach“ besprochen: (Warum ist es 
heute so wichtig, etwas für seinen Glauben zu tun? 
/ Wie kamen die treuen Männer und Frauen der 
Bibel zu ihrem Glauben?)

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-slr.de/nussbaum- 
medien/ökologie

– Anzeigen –

FILMSTARTS 01.09.2016

www.cineplex-mannheim.de, www.cinemaxx-mannheim.de

FAMILIENPREVIEW: MOLLY MONSTER
SONNTAG, 04.09.2016, 14:00 UHR

BEN HUR
Neuauflage des Sandalenfilm-Klassikers, in dem das legendärste Wagenren-
nen der Filmgeschichte in einem actiongeladenen Monumentalspektakel auf 
die große Leinwand zurückkehrt.

Nach erfolgreicher Buch- und TV-Vorlage folgt nun der erste Kinofilm, der 
Animationsspaß für unsere kleinsten Kinobesucher.

PREVIEW: DON‘T BREATHE
FREITAG, 02.09.2016, 22:30 UHR
.Auf der Jagd nach ihrem bisher größten Erfolg dringt eine Bande jugend-
licher Einbrecher in das Haus eines Blinden ein, wo sie die Hölle auf Erden 
erleben.

MIKE AND DAVE NEED WEDDING DATES
Um eine weibliche Begleitung für die anstehende Hochzeit ihrer Schwester 
zu finden, geben Zac Efron und Adam DeVine ein Gesuch auf, das zwei unge-
wöhnliche Frauen auf den Plan ruft.

06227 / 35 828-30
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:



Neue Sonderausstellung im Technik Museum Speyer

100 Jahre BMW – Faszination Bayerische Motoren Werke“
(ch). In diesem Jahr feiert 
die Marke BMW ihren 100. 
Geburtstag. Anlässlich die-
ses Jubiläums zeigt das Tech-
nik Museum Speyer ab dem 7. 
Oktober 2016 die neue Sonder-
ausstellung „100 Jahre BMW - 
Faszination Bayerische Moto-
ren Werke“. Das Museum prä-
sentiert Fahrzeuge, die BMW-
Geschichte schrieben und lädt 
die Besucher zu einer Zeitreise 
durch 100 Jahre BMW ein.

Die Marke BMW steht seit jeher 
für Sportlichkeit, Innovation 
und Technologie. Den Slogan 
„Aus Freude am Fahren“ ver-
körpert die Marke schon seit 
den 1930 Jahren. BMW-Modelle 
besitzen immer eine sportliche 
Note. Wem dies nicht genügt, 
kann seit den 70er Jahren auf 
die Modellpalette der BMW 
Motorsport GmbH zurückgrei-
fen. Die meist direkt aus dem 
Motorsport abgeleiteten Fahr-
zeuge werden besonders von 
Fahrern mit sportlichem Fahr-
stil geschätzt.
Bei BMW begann vor 100 Jah-
ren alles mit dem Bau von Moto-
ren. Ab 1923 produzierte man 
das erste Motorrad-Modell, die 
BMW R32. Das Motorrad setz-
te neue Maßstäbe in der Zuver-

lässigkeit im Motorradbau. 1928 
übernahm BMW den Fahrzeug-
hersteller Dixi und war somit 
auch in der Automobilbranche 
vertreten. 
Die Ausstellung im Technik 
Museum Speyer zeigt wie viel-
seitig BMW war und auch heu-
te noch ist. Ob Flugzeugmotor, 
Motorrad, Auto-Klassiker  oder 
spritzige Sportflitzer – es ist von 
allem etwas dabei. Zu sehen 
sind unter anderem eine Ju-52 
mit BMW Sternmotoren, das 
erste Motorrad von BMW, eine 
BMW R32, ein schicker BMW 
502 „Barockengel“, das Kultfahr-
zeug BMW Isetta und ein BMW 
507. Noch heute zählt der 507 
bei Auto-Kennern zu einem der 
schönsten Wagen weltweit. Aber 
auch der sportliche  Bereich ist 
mit einem  BMW 2002 Turbo, 
einem BMW M1 und einem 
Alpina BMW 3.0 CSL Gruppe 5 
abgedeckt.
Die Sonderausstellung „100 Jah-
re BMW – Faszination Bayeri-
sche Motoren Werke“ läuft vom 
7. Oktober 2016 bis 31. März 
2017  und ist täglich von 9.00 
Uhr bis 18.00 Uhr im Technik 
Museum Speyer zu sehen. Die 
Ausstellung ist im regulären 
Eintrittspreis des Museums ent-
halten. 

Veterama 2016 vom 7. bis 9. Oktober in Mannheim

Erntedankfest für Schrauber und Sammler
(db). Die Veterama in Mann-
heim markiert traditionell 
den Höhepunkt der Schrau-
bersaison und öffnet in die-
sem Jahr vom 7. bis zum 9. 
Oktober zum 42. Mal ihre 
Pforten. 

Europas größter Oldtimer-
Markt für Auto- und Motor-
radenthusiasten lockt auf den 
260.000 Quadratmetern Freiflä-
che und 15.000 Quadratmetern 
Hallenfläche des Mannheimer 
Maimarktgeländes rund 4.000 
Aussteller sowie über 45.000 
Freunde und Liebhaber his-
torischer Fahrzeuge zum Stö-
bern, Suchen – vor allem aber 
zum Finden von Rarem oder 
Kuriosem rund um das rostigs-
te Hobby.
„Seien es Teile für einen klas-
sischen Ford, einen alten Por-

sche, für die legendäre Horex 
oder gar für das seltene Miele-
Fahrrad, auf der Veterama wird 
jeder fündig“, verspricht Orga-
nisator und Vater der Vetera-
ma Winfried Seidel. Und dabei 
schreibt das „Erntedankfest für 
Schrauber“ jedes Jahr aufs Neue 
seine ganz eigenen Erfolgsge-
schichten: Hier taucht ein ori-
ginales Bugatti-Getriebe zwi-
schen unzähligen Motorrad-
teilen auf, dort wechselt der 
Motor eines legendären Por-
sche 550 Spyder „Carrera Pan-
americana“ den Besitzer – allein 
die Veterama vermag verschol-
len geglaubte Preziosen wie die-
se zurück ans Tageslicht zu för-
dern.
Dabei erwartet die Besu-
cher weit mehr als ein Tei-
lemarkt und eine Fahrzeug-
börse. Zusätzlich zum Kom-

plettfahrzeugmarkt bietet die 
Show-Arena eine riesige Old- 
und Youngtimerausstellung, 
die vom unverbastelten Origi-
nal bis hin zum toprestaurier-
ten Museumszustand die gan-
ze Spannbreite der Leidenschaft 
für klassische Fahrzeuge abbil-
det. Für atemberaubende Span-
nung sorgt die spektakuläre 
Steilwandshow von Motorra-
dartist Henny Kroeze, der mit 
seinem Team an der „Wall of 
Death“ tollkühn der Schwer-
kraft durch Fliehkraft trotzt.

Highlight
Ein besonderes Highlight hält 
die Veterama in diesem Jahr 
für Liebhaber des Zweitaktge-
misches bereit: Im zeitgenössi-
schen Rahmen widmet sich die 
„Mopedgarage“ der Geschich-
te des Mopeds und damit nicht 

zuletzt dem Weg zur erschwing-
lichen Mobilität. Exponate und 
Ausstellungsstücke aus allen 
Epochen erzählen nicht nur die 
Entwicklung des „Motorfahr-
rades“ von den Ursprüngen bis 
in die glanzvolle Zweirad-Blüte 
der Wirtschaftswunderzeit.
„Die Mischung macht’s!“, ist 
Winfried Seidel überzeugt. „Es 
ist das Konzept aus Teile- und 
Schraubermarkt, Fahrzeugbör-
se, Museum und Unterhaltung, 
das die Veterama zur traditi-
onsreichsten Veranstaltung im 
Szenekalender gemacht hat.“

Öffnungzeiten
Freitag, 7.10.: 12 - 20 Uhr
                         (Insiderticket)
Samstag, 8.10.: 8.30 - 18.00 Uhr
Sonntag, 9.10.: 8.30 - 16.00 Uhr

Info: www.veterama.de

BMW E9 als Cabriolet. Die Reihe wurde von 1986 bis 1975 gebaut.

BMW „Barockengel“ Fotos: Technik Museum Speyer
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Schlossgarten Schwetzingen

Kultur unterm Sternenhimmel: Nacht des offenen Denkmals am 10. September
(ssg). Am „Tag des offenen 
Denkmals“ am Sonntag, 11. 
September öffnen wieder zahl-
reiche Kulturdenkmäler im 
ganzen Land ihre Pforten. Zum 
ersten Mal geht in diesem Jahr 
eine „Nacht des offenen Denk-
mals“ voraus: Am Abend des 
10. September lockt Schwetzin-
gen insgesamt mit einem viel-
seitigen Programm – und der 
Schlossgarten Schwetzingen 
bietet viele nächtliche Führun-
gen und sogar Krimigeschich-
ten für Kinder.

Denkmale entdecken
Für Schwetzingen ist es eine 
Ehre: Am Samstag, den 10. Sep-
tember, wird der diesjährige „Tag 
des offenen Denkmals“ unter 
dem Motto „Gemeinsam Denk-
male erhalten“, in Schwetzingen 
eröffnet. Direkt im Anschluss an 
die offizielle Eröffnungsveran-
staltung im Rokokotheater des 
Schwetzinger Schlosses beginnt 
um 19.00 Uhr die „Nacht des 
offenen Denkmals“, zu der das 
Landesamt für Denkmalpflege 
aufgerufen hat. Mit Führungen, 
Konzerten und Vorträgen öff-
nen Denkmäler in der Stadt und 
im Schwetzinger Schlossgarten 
bis Mitternacht ihre Pforten. 

Aktionen und Führungen
Im Schwetzinger Schlossgarten 
bieten die Staatlichen Schlösser 
und Gärten Baden-Württem-
berg bei der „Nacht des offe-
nen Denkmals“ ein vielfältiges 
Führungsprogramm für Kinder 
und Erwachsene. In ungewöhn-
licher Nachtstimmung können 
die Besucherinnen und Besu-
cher bei Führungen das Badhaus 

erkunden und eine der schöns-
ten Illusionen im Schlossgar-
ten bewundern: das sogenann-
te „Ende der Welt“. 
Außerdem stehen Führungen 
zum Handwerkermuseum, zum 
Arionbrunnen und zum Stein-
hauersaal auf dem Programm. 
Interessante Einblicke in die 
Geschichte des Schlossgartens 
bietet auch ein Rundgang durch 
den Tempel der Minerva und 
die Gebetsgänge der Garten-
moschee mit ihren Licht-Schat-
ten-Spielen.
Mehr über das Schloss und sei-
ne früheren Bewohner erfährt 
man bei einem Vortrag in der 
Schlosskapelle. Im Schloss selbst 
ist das – sonst geschlossene – 3. 
Obergeschoss besichtigen, das, 
im Zustand der Nachkriegszeit 

belassen, Einblicke in die Bau-
geschichte gewährt. Für Kin-
der steht am 10. September von 
19.00 bis 22.00 Uhr eine „Lese-
stunde“ auf dem Programm, bei 
der die kleinen Gäste spannen-
den – und kindergeeigneten Kri-
migeschichten lauschen können. 

Meisterwerke
Der Schwetzinger Schlossgar-
ten ist der Hauptschauplatz der 
„Nacht des offenen Denkmals“. 
Er ist ein Meisterwerk europä-
ischer Gartenkunst. Hier ließen 
die Visionen des Kurfürsten Carl 
Theodor von der Pfalz im 18. 
Jahrhundert einen der schönsten 
europäischen Gärten entstehen. 
Innerhalb von 50 Jahren ließ 
der kurpfälzische Herrscher ihn 
durch seinen Architekten Nico-

las de Pigage erweitern und mit 
zahlreichen Skulpturen und raf-
finierten Gartenarchitekturen 
wie der Gartenmoschee ausstat-
ten. Der Gartenkünstler Fried-
rich Ludwig von Sckell reali-
sierte in Schwetzingen einen der 
ersten englischen Landschafts-
gärten in Deutschland.

Programm in der Stadt
Auch die Stadt Schwetzingen 
bietet in der „Nacht des offenen 
Denkmals“ viel Programm: Zu 
besichtigen ist etwa das baro-
cke „Hexehäusl“, das ehemalige 
Kino „Capitol“, das mustergül-
tig sanierte „Alte Lehrerhaus“ 
oder eine Orgelbauwerkstatt. 
In der Kirche St. Pankratius fin-
den musikalische Führungen 
statt. Und in der Hirschgalerie 
der Justizakademie erhalten die 
Gäste Einblicke in das „fürst-
liche Jagdvergnügen“. Weite-
re Rundgänge werden von der 
Stadt und dem Landesamt für 
Denkmalpflege angeboten, wie 
„Von Ort zu Ort … das 18. Jahr-
hundert in Schwetzingen“ oder 
„Vom Pferdestall zum Kon-
sumtempel – der Schwetzin-
ger Marstall“. Der Schwetzinger 
Bahnhof wartet mit einer Foto-
ausstellung „145 Jahre Bahnhof 
Schwetzingen – eine alte Dame 
in neuem Gewand“ auf.

Weitere Informationen
www.schloss-schwetzingen.de

Blick auf den Schlossgarten in Richtung Nordosten

Vorderansicht des Badhauses Fotos: Staatliche Schlösser und Gärten
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Treffpunkt an der Bürgerbegegnungsstätte Reilingen

Großer Waldtag am 18. September mit buntem Programm für Groß und Klein
(ur). Am Sonntag, 18. Septem-
ber findet in der Schwetzin-
ger Hardt zum ersten Mal ein 
großer Waldtag für das gesam-
te Waldschutzgebiet statt. Auf 
einem drei Kilometer langen 
Rundkurs im Wald erwartet 
große und kleine Gäste von 
10.00 bis 17.00 Uhr ein bun-
tes Programm mit vielen Akti-
onen zum Mitmachen, Probie-
ren und Informieren. 

Zentraler Punkt wird die Bür-
gerbegegnungsstätte Reilin-
gen sein, wo um 11.30 Uhr der 
Waldtag mit dem Jagdhorn-
bläserkreis „Hubertus“ offizi-
ell eröffnet wird. Nachmittags 
sorgen hier der Fanfarenzug 
Hockenheim, der Spielmanns-
zug sowie das Hohner Akkorde-
on Orchester aus Reilingen für 
die musikalische Unterhaltung. 
Um das leibliche Wohl küm-
mern sich weitere Reilinger Ver-
eine, wie der Musikverein Har-
monie, der Förderverein Burg 
Wersau, die SC-08-A-Jugend, 
die Landfrauen und der Haus-
frauenbund. Auf dem Rund-
kurs wird es noch weitere Ver-
pflegungsstationen mit allerlei 
Leckerem geben.
Dazwischen präsentieren sich 
die Stationen rund um das The-
ma Wald: Da sind zum einen der 
Waldbau, der Waldnaturschutz, 
die Jagd, der Klimawandel, die 
Waldpädagogik, der Wald als 
Ausbildungs- und Arbeitsplatz, 

zum anderen die vielseitige Ver-
wendung des Rohstoffes Holz, 
vorgeführt durch Firmen wie die 
Küferei Gies, Holzland Bohnert, 
Holzbau Dellinger oder Heizo-
mat Sinsheim. Die Stadtwer-
ke Walldorf widmen sich dem 
Thema CO2 und Energiespa-
ren, während die Hardtgruppe 
erklärt, welche Bedeutung der 
Hardtwald für unsere Wasser-
versorgung hat. Als besonde-
res Highlight gilt die Station 14, 
der „Stille Wald“. Hier – etwas 
abseits vom Rundkurs gelegen – 
findet ein abwechslungsreiches 
Programm unter dem Einfluss 

der ganz besonderen Waldatmo-
sphäre statt. Mit zwei ökumeni-
schen Andachten, Querflöten-
spiel, Lesungen, Entspannungs-
übungen und Märchenerzählun-
gen ist hier für ganz besondere 
Walderlebnisse gesorgt.
Das Kreisforstamt und alle 
Akteure arbeiten gerade mit 
Hochdruck an den Vorberei-
tungen. „Eines ist sicher“, so der 
Leiter der Kreisforstamtes Dr. 
Dieter Münch: „Wir sind über-
wältigt, wie vielfältig interes-
sant unser Programm durch das 
Engagement so vieler Beteiligter 
geworden ist. Wir freuen uns auf 
Sie am Sonntag nach den Som-
merferien!“

Weitere Informationen fort-
laufend unter www.schwetzin-
ger-hardt.deDie Auszubildenden des Kreisforstamtes Foto:  Forstamt Rhein-Neckar

Ziegen auf der Waldweide

Wasserschöpfen am Kuhbrunnnen wie in alter Zeit. Fotos: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
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SCHNELLER 
ZUR PERFEKTEN 
GEWERBEFLÄCHE.
MIT BÜROS, LÄDEN, HALLEN UND VIELEM MEHR.

Finden Sie jetzt die perfekte Immobilie in Ihrer Region:
lokalmatador.immowelt.de
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Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Technoseum Mannheim
2 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Museumsstraße 1, 68165 Mannheim

Der Hockenheimring
2 TOUR-Tickets Insider-Führung 
zum Preis von einem
Am Motodrom, 68766 Hockenheim

Reptilium Terrarien und Wüstenzoo
„2 für 1“ bei Eintrittskarten
Werner-Heisenberg-Straße 1, 76829 Landau/ Pfalz

Reiss-Engelhorn-Museen
Zahlen Sie nur 4 € statt 6 € für die Sonderausstel-
lung „Versunkene Geschichte“
Museum Weltkulturen D5, 68159 Mannheim

Reiseland Reisebüro
50 € Rabatt auf eine Pauschalreise ab 1000 €
Sche� elstraße 3, 69214 Eppelheim

Capitol Betriebs GmbH
10 % Nachlass auf alle Capitol Eigenproduktionen
Waldhofstraße 2, 68169 Mannheim

Ka� eehaus am Schlossplatz - Alte Wollfa-
brik
1 € Rabatt auf das Abendkassenticket 
der Tuesday Night Live am 13.09.2016
Mannheimer Straße 35, 68723 Schwetzingen

Beauty and Hair
10 % auf alle Behandlungen
Roter Straße 28, 68789 St. Leon-Rot

Style Haar- und Kosmetikstudio
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen
Eschenweg 5, 67346 Speyer

Herzig GmbH Technologie Neues Haar
5 % Rabatt auf Dienstleistungen und Haarverlän-
gerungen, 10 % Rabatt auf Haarteile, Perücken 
und Toupets
Sche� elstraße 79, 68723 Schwetzingen

Foto Rosita Philippsburg
Kostenlose Digitalfotos sofort drucken
Rote-Tor-Straße 18, 76661 Philippsburg

INSTATIK GmbH
195 € Nachlass auf ein Rhetorik-Seminar 
(Termine müssen im Vorfeld vereinbart werden)
Barlachstraße 4, 69168 Wiesloch

Top Fit Studios GmbH
10 % Nachlass auf die Anmeldegebühr bei Ab-
schluss eines Abos
Margot-Bruch-Ring 24, 68753 Waghäusel
Karlsruherstraße 21, 68766 Hockenheim 
Hägebüchstraße 5, 68799 Reilingen

Blumen Atelier Heidi Weiß
10 % Rabatt auf Dekoartikel ab 30 € und gratis 
Frischhaltemittel zu Schnittblumen
Rheintalstraße 6, 68723 Schwetzingen-Hirschacker

Florissimo – Der Blumenladen
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
Friedrichsfelder Straße 2, 68723 Schwetzingen

Schuhmacherei Hettinger-Engelhardt
10 % Rabatt auf ausgewählte 
Collonil-Schuhp� egeprodukte
Sche� elstraße 6, 69214 Eppelheim

Blickfang Floristik & Gestaltung
5 % Rabatt auf alle Dekoartikel
Mannheimer Straße 66, 68723 Schwetzingen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

4x4 Tickets für 
das Mannheimer 
Oktoberfest 2016
Veranstaltungstermin: 
21.10.2016, 17.00 Uhr
Theodor-Heuss-Anlage, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 25.09.2016

2x2 Tickets für
TSG 1899 Ho� enheim 
vs. FC Schalke 04
Veranstaltungstermin: 
24.09.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena
Teilnahmeschluss:
Dienstag, 13.09.2016

http://www.lokalmatador.de/anz/2182775
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HEIMSPIEL 
FÜR EUCH!
VEREINSAKTION 16/17

www.achtzehn99.de/vereinsaktion

http://www.lokalmatador.de/anz/2182820
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Öffentliche Versteigerung  
                  von Fundsachen im Auftrag der Lufthansa AG Frankfurt                   

am Samstag, den 17.09.2016   
Luthersaal Schwetzingen, Mannheimer Str. 36 

68723 Schwetzingen  
             Besichtigung ab 10.00 Uhr, Versteigerung ab 12.00 Uhr                   

                   Eintritt frei!           Mehr Info unter:  

       

25
Liebste MOTORBINE, 

kaum zu glauben, doch es ist wahr,  
seit 25 Jahren sind wir nun ein Paar. 
So viel haben wir erlebt zusammen,  
gingen durchs Paradies und auch durch Höllenflammen. 
Unendlich viel hast du für mich gemacht, 
warst für mich da bei Tag und Nacht.  
Ich möcht dir danken für die Zeit mit dir, 
du bist und bleibst mein Lebenselixier.  
Ich hoff‘, dass ich sie mir verdiene, 
die nächsten 25 Jahr‘ mit meiner MOTORBINE.
Ich liebe Dich!  Dein alter Schwede

Wir bedanken uns für Ihre Treue und
freuen uns auf die Zukunft mit unseren 
Kunden und denen, die es noch werden.

Besuchen und feiern Sie mit uns am 
Samstag, 17.09. von 12 bis 17 Uhr
Brühl, Bahnhofstraße/Ecke Primelweg

 06202 73050

25 Jahre      S & H Hairshop Jahre      S & H Hairshop Jahre      S & H Hairshop Jahre      S & H Hairshop

Hilfe bei Gartenarbeiten
von privat in Brühl gesucht.
Telefon 0321 24446590, AB

VERSCHIEDENES

GOLD + SILBER + PLATIN
SCHMUCK, KETTEN, ARMBÄNDER, RINGE, 

OHRSTECKER, UHREN, MÜNZEN, ZAHNGOLD

VINCZENZA  Schmuck-Uhren  Groß u. Einzelhandel
���2�  O�ersheim - Saarstr. 21

Tel. 06202 592626 - 54589 - 56413
    e-mail: vinczenza.gold@t-online.dewww.vinczenza.de

GOLDANKAUF
Wir zahlen den 

TAGES - HÖCHSTKURS

Wir machen Ihre alten Schätze 
sofort zu BARGELD !!!

Capitol Mannheim

Max Giesinger – Der Junge, der rennt
2016 kann wohl jetzt schon ohne Übertreibung als das Jahr des Max 
Giesinger bezeichnet werden. Ganz seinem Albumtitel entspre-
chend eroberte „Der Junge, der rennt“ die deutsche Musikland-
schaft dieses Jahr im Sturm und ein Ende scheint nicht in Sicht. So 
geht Max Giesinger auch 2017 auf Tournee und kommt dabei unter 
anderem am 15. Februar 2017, 20 Uhr, ins Mannheimer Capitol.  Info: 
www.pp-promotion.com

http://www.lokalmatador.de/anz/2182993
http://www.lokalmatador.de/anz/2183256
http://www.lokalmatador.de/anz/2183036
http://www.lokalmatador.de/anz/2182377
http://www.lokalmatador.de/anz/2137639
http://www.lokalmatador.de/anz/2158768
http://www.lokalmatador.de/anz/2179384
http://www.lokalmatador.de/anz/2150197
http://www.lokalmatador.de/anz/2084579
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TRAUER

Bescheiden und still war ihr Leben und so 
haben wir uns von ihr verabschiedet.  
Wer sie kannte weiß, was wir verloren haben.

Waltraud Tutsch 
geb. Schmidt

Ein „Vergelts Gott“ allen, die bei uns sind.

Erika Johmann geb. Schmidt

In die Ewigkeit Gottes 
wurde am 5. September 2016 heimgerufen

Christine Hildegard Reiter
geborene Körsgen
*14. Oktober 1936 in Köln-Kalk

»Wie ein Weber hast du mein Leben zu Ende gewoben, 
du schneidest mich ab wie ein fertig gewobenes Tuch.«

Jesaja 38,12

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied:
Johann Reiter

Gabriele und Gerald Büchner, Sarah und Markus, Cedric
Sonja und Uwe Hauschild, Daniel und Jessica, David, Dominik und Saskia

Die Begräbnisfeier �ndet am 12.09.2016 um 13 Uhr 
auf dem Friedhof in Brühl-Rohrhof statt.

- Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen -

Wir haben in aller Stille Abschied genommen von  
meiner lieben Lebensgefährtin, unserer Mutter, Oma, 
Uroma und Tante

Irene Schaaf 
* 23.05.1937   † 05.09.2016

In Liebe. 
Hermann Müller 
Andrea Schmitt mit Familie 
Monika Hein-Striegel mit Familie 
und Angehörige

Brühl-Rohrhof, im September 2016

Deine Kerze ist erloschen, 
Dein Licht bleibt immer bei uns.

Gisela Schulte 
* 30.08.1944   † 26.08.2016

In Liebe und stiller Trauer 
Ilija und Rainer

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Dienstag, den 13. September um 14 Uhr auf 
dem Friedhof Brühl statt.

Foto: photosaint/iStock/Thinkstock
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

S T R A U B  B E S TAT T U N G E N
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

BestattungsvorsorgeBestattungsvorsorgeBestattungsvorsorgeBestattungsvorsorge
ist Vertrauenssache.ist Vertrauenssache.

Offene Türen,
 offene Ohren,
offen für Sie.

G.S. Vertriebs GmbH
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 / 3 58 28 30
E-Mail: info@gsvertrieb.net

Memento mori

Wo Ihnen die
Worte fehlen 

helfen wir Ihnen mit 

passenden Texten und

Motiven weiter.

Wir beraten Sie gerne.
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http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
http://www.lokalmatador.de/anz/2141534
http://www.lokalmatador.de/anz/1827161
http://www.lokalmatador.de/anz/2146769
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Lust auf viele, neue Patienten? Sie haben Spass     

            top Team? Prima, wir bieten Spass, ein sehr gutes     

Sie sind ZMF oder ZMP oder möchten es  

Zahnmedizinische Fachangestellte 
  für Professionelle Zahnreinigung/ Prophylaxe 

 Zahnärztliche Praxisklinik
Schwetzingen

Helmholtzstr. 33 - 35
Tel. 06202 / 27094 - 0

Bewerbung gerne per E-Mail an: Praxisklinik-Schwetzingen@t-online.de

 
 

 

Azu
bi

2017/2018
 

Bew
irb

 
 

sch
on jet

zt!

 Dich 

     werden? Gerne helfen wir dabei, Ihre beruflichen 

Arbeitsklima und Fortbildungsmöglichkeiten.

 an schönen Zähnen und der Mitarbeit in einem     

Frau Meyer-Pohrt

Wünsche zu verwirklichen.

Reinigungskraft
für gewerbliche Räume und 
Privathaushalt gesucht.

Tel. 0157 55372753

Wir suchen ab sofort
Reinigungskräfte (m/w) mit Erfahrung 
Teilzeit oder 450-€-Basis
Arbeitszeit: 04:00 bis 08:00 Uhr oder 04:00 bis 12:00 Uhr

Kaffeehaus am Schlossplatz • Schlossplatz 3 • 68723 Schwetzingen 
Ihre Ansprechpartner Frau Schölch oder Frau Seegert (Mo. - Fr. 08:00 - 
17:00 Uhr) Telefon 06202 24583

STELLENANGEBOT
STELLENMARKT

Verkaufstalente

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 
in unserer neuen Filiale in

Schwetzingen

Bei uns, dem Marktführer in der Region 
 nden Sie einen sicheren
Arbeitsplatz mit Zukunftsperspektive in einem sympathischen

Team hier in der Metropolregion Rhein-Neckar.

Bewerbung per Post:

Bäcker Görtz GmbH • Betre­ : Verkauf + Ort
Hauptstraße 259 • 67065 Ludwigshafen

per E-Mail: bewerbung@baeckergoertz.de

oder ganz einfach auf:

Werde Teil unserer großen Familie!

in Voll- & Teilzeit, Aushilfen

www.baeckergoertz.de

Liebe Jessi!
Am 07.09. war’s so weit, 
vorbei ist deine Kinderzeit.  
Musst nicht mehr fragen: 
Wann muss ich heim? 
Entscheiden kannst du es jetzt allein. 
Deinen Weg musst du alleine geh’n, 
doch wir werden immer zu dir steh’n.

Alles Liebe und Gute zu deinem 18. Geburtstag  
wünschen dir von ganzem Herzen

Papa, Mama, Sarah und Sasi

18

18
18
18
18181818181818181818

18
18
18
18
18
18

18 181818181818181818

18
18
18

18
18
18
18
18

dein Geburtstag ist zwar nicht rund, 
für uns Brixner’s doch ein Grund! 
18 Jahre die große Wende – 
die Kindheit ist endgültig zu Ende. 
Partys, Discos und Führerschein, 
für den eigenen Blödsinn verantwortlich sein. 
Folg deinem Herzen und geh deinen Weg, 
mal gerade, mal kurvig, mal krumm und mal schräg.  
Du bist jetzt erwachsen, mach dich bereit, 
wir wünschen dir eine super Zeit! 
Und außerdem, das ist doch klar, 
ein schönes neues Lebensjahr. 

Liebe Jessica,

 
Carmen
Ralf
Maurice
Selina 
Sabrina 
und Luna

FAMILIENFESTE

Viel Glück und Gesundheit
für das neue Lebensjahr!

Foto: Andrey_Kuzmin/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2182950
http://www.lokalmatador.de/anz/2182933
http://www.lokalmatador.de/anz/2182968
http://www.lokalmatador.de/anz/2183216
http://www.lokalmatador.de/anz/2182361
http://www.lokalmatador.de/anz/2182894


Anzeigen�  · Brühler RundschauNr. 36 · 9. September 2016

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und Ihre Kenntnisse 

und Fähigkeiten in einem tollen Team einbringen möchten, 

dann senden Sie uns Ihre aussagefähige Bewerbung 

an folgende E-Mail-Adresse: georg.samer@holz-adrian.de

Wir, die Holz-Adrian GmbH gehören zu den ältesten Holzhandlungen in der Metropolregion Rhein-Neckar.  
An unserem Firmensitz in Schwetzingen suchen wir zur sofor�gen Verstärkung unseres jungen Teams 

zwei engagierte, mo�vierte, belastbare und teamfähige Mitarbeiter/innen in Vollzeit
.

eine/n Teamleiter/in (m/w) für die allgemeine Administra�on und �u�hhaltung
Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit sehr guten Kenntnissen in MS-Office 

sowie mehrjährige Berufserfahrung in der Finanzbuchhaltung und möglichst Bilanzierungskenntnisse. 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit eine verantwortungsvolle Posi�on zu übernehmen

.

eine/n Verkäufer/in (m/w) vorrangig im Holzeinzelhandel
für unsere Bodenbelags-, Türen- sowie Outdoor Ausstellung für Holz/WPC-Terrassen und Zaunanlagen.

Sie sind versiert, krea�v und abschlusssicher.
Unsere Kunden fühlen sich zuvorkommend und gut beraten und sind zufrieden.

.

 Wir bieten sichere Arbeitsplätze bei einer leistungsgerechten Bezahlung.

Dann bewerben Sie sich bei uns, einem aufgeschlossenen, qualitätsorientierten und
dynamischen Praxisteam für Zahnheilkunde. Sie sind erfahren im Bereich der Stuhl-
assistenz und in der Herstellung von Provisorien und scheuen sich nicht vor einem
modernen Bestellsystem, dann sind Sie in unserem Team genau richtig. Zuverlässigkeit, 
Teamfähigkeit und ein freundlicher Umgang mit unseren Patienten sind grundlegende 
Voraussetzungen für eine Einstellung.
Bewerbung mit Lichtbild bitte an: info@dr-knoell.de oder
Praxis für Zahnheilkunde Dr. med. dent. Christian Knöll
Schubertstraße 41 · 68723 Plankstadt · Telefon 06202 21412

dr. med. dent. christian knöll praxis für zahnheilkunde

Zahnmedizinische Fachangestellte
in Vollzeit  motiviert – engagiert – quali� ziert?

Lust auf eine neue
Herausforderung ?

Wir suchen einen Metallbauer
Fachrichtung Konstrukti onstechnik

Hierfür bringen Sie idealerweise mit:
• Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung (gerne auch Berufsanfänger)
• Wünschenswert sind Grundkenntnisse der gängigen Schweißverfahren
• Unverzichtbar sind Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Moti vati on
• Idealerweise besitzen Sie Kenntnisse im Herstellen von Konstrukti onen 
 aus Stahl und Edelstahl

Dafür bieten wir Ihnen:
• Leistungsgerechte Bezahlung
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag in einem soliden Unternehmen mit
 vielversprechender Zukunft sperspekti ve
• Einen sicheren und modernen Arbeitsplatz
• Schulungen und Fortbildungen für Ihre Weiterbildung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitt e Ihre aussage-
kräft igen Bewerbungsunterlagen mit der Angabe Ihres möglichen Eintritt s-
termins in elektronischer oder schrift licher Form an:

RvH Metallbau | Frau Sabrina von Hein | Durlacher Str. 18 | 68775 Ketsch
info@rvh-metallbau.de | www.rvh-metallbau.de

Wir suchen einen 

Erfahrene, deutschsprachige Reinigungskräfte ab sofort gesucht.
Wann? Mo. - Sa.  1,75 Std. tgl. ab 05:45 Uhr 
Wo? Edeka Embach Oftersheim und Brühl 
Wie? Minijob
Sind Sie interessiert?   Dann rufen Sie uns an,  

Telefon 06205 292100
Harder GmbH, Hockenheim

http://www.lokalmatador.de/anz/2182910
http://www.lokalmatador.de/anz/2182760
http://www.lokalmatador.de/anz/2182981
http://www.lokalmatador.de/anz/2182803
http://www.lokalmatador.de/anz/2183002
http://www.lokalmatador.de/anz/2183226
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Brühl-Rohrhof:
Freundl., ruhige 2-ZW in EFH (Sout.)
48 m2, eig. Stellplatz, neue EBK, ab 01.11. oder 
früher, an Dame zvm. 385,- € + NK + Kaution. 
Sehr gepflegt!  Tel. 06202 77991, ab 10:00 Uhr

IMMOBILIEN – MIETEN

Kleine Familie mit Tochter sucht Haus (4 Schlafzi.) 

oder Baugrundstück (ca. 300 m²)

zum Kauf in Ketsch, Brühl, MA-Süd oder Umgebung. Die Finanzierung 
steht, das Häuschen fehlt! Beide Eltern berufstätig und verbeamtet. 
Bevorzugt von privat. Projektierte Häuser bitte nur inkl. Bauplatz.

Fam. Schneider, Telefon 0177 7014533 oder  
E-Mail: Haus-oder-Bauplatz@web.de 

Sympathisches Paar sucht zum Familienglück ein 
frei stehendes Haus – gerne auch zum Renovieren  –
oder ein Grundstück in Schwetzingen, Brühl-
Rohrhof, Plankstadt und Nachbarorten.

Planen Sie jetzt oder bis 2017 einen Verkauf, dann rufen Sie uns 
bitt e an: Tel. 0163 7305577
Wir können Ihnen einen sehr guten Preis bieten.
Bitt e keine Makler! Nur Privatleute wie wir.

IMMOBILIEN – KAUF

IMMOBILIEN
LUST AUF EINE NEUE 

HERAUSFORDERUNG?

K. NUSSBAUM Vertriebs GmbH
Personalabteilung, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, personal@knvertrieb.de

Die K. NUSSBAUM Vertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb 
von Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag der 
NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den 
Anzeigenverkauf für deren zurzeit 50 Amts- und private 
Mitteilungsblätter im Raum Nordbaden. Event-Magazine, 
Themen-Magazine und das Online-Portal lokalmatador.de 
ergänzen das Produktangebot.

Zur Verstärkung des Verkaufsteams suchen wir ab sofort 
zunächst befristet eine/n

Mediafachberater 
im Anzeigenverkaufs-

außendienst (w/m)
für den Vertrieb unserer lokalen Print 

und Onlineangebote (40 Stunden/Woche)

Unser Angebot an Sie
 ■ Sie arbeiten in einem innovativ denkenden, inhaber-

geführten Unternehmen
 ■ Unser faires Vergütungsmodell bietet engagierten 

Mitarbeitern Planungssicherheit für den Einstieg und 
attraktive, ergebnisorientierte Provisionen

 ■ Wir arbeiten Sie intensiv und praxisorientiert ein

Ihre Aufgaben
 ■ Sie verkaufen Anzeigen im Außendienst
 ■ Sie besuchen Bestandskunden und potenzielle Neukunden 

und führen mit diesen Verkaufsgespräche mit dem Ziel 
diese qualifi ziert zu beraten und Abschlüsse zu tätigen

 ■ Sie beraten die Gewerbetreibenden in Ihrem Verkaufsge-
biet über unsere crossmedialen Werbemöglichkeiten 
(Print, Online, Mobil) in vielfältigen Werbeumfeldern. 
Neben Anzeigen können das je nach Kommunikationsziel 
unserer Kunden z. B. Online-Banner, Videos oder Firmen-
einträge im Online-Branchenbuch des Portals 
www.lokalmatador.de sein.

 ■ Sie vertreten unser Unternehmen in Gewerbevereinen 
und auf lokalen Messen/Ausstellungen

Unsere Anforderungen
 ■ Sie haben Freude am Verkaufen und besitzen Verhand-

lungsgeschick und Durchsetzungsvermögen
 ■ Idealerweise besitzen Sie Vertriebs- oder Verkaufserfahrung
 ■ Sie arbeiten selbstständig, engagiert und ergebnisorientiert
 ■ Der Umgang mit Online-Medien ist für Sie selbstverständlich
 ■ Sie verfügen über gute Umgangsformen, eine gute 

Allgemeinbildung und ein gepfl egtes Erscheinungsbild
 ■ Sie besitzen den Führerschein Klasse B

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann schicken Sie Ihre aussa-
gefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Nr. KN 053, 
vorzugsweise per E-Mail, an unsere Personalabteilung. 

http://www.lokalmatador.de/anz/2182347
http://www.lokalmatador.de/anz/2181470
http://www.lokalmatador.de/anz/2155791
http://www.lokalmatador.de/anz/2167141
http://www.lokalmatador.de/anz/1829292
http://www.lokalmatador.de/anz/2182545
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Dana Groen
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl 
Telefon 06202 4093096 
www.kanzlei-groen.de 

 E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,  

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

RECHTSANWÄLTE

Frauenärztin Dr. med. Annette Simsch 
Carl-Benz-Str. 5, 68723 Schwetzingen, Tel. 06202 14010

Zurück aus dem Urlaub!
Sprechzeiten:  Mo. 8:00-18:00 Uhr, Di. 8:00-12:30 Uhr und 15:00-19:00 Uhr, 

Mi. 8:00-13:00 Uhr, Do. 8:00-13:00 Uhr und 15:00-18:30 Uhr, 
Fr. 8:00-13:00 Uhr sowie bei Bedarf

Terminbuchungen 
 24 Std./Tag online unter www.drsimsch.de

ÄRZTE

Ballettschule 
Gerda Eder 
Inhaberin

spass am tanzEn
Mannheimer Landstr. 5a · 68782 Brühl

Info und anmeldung: tel. 0621 853747 oder 0162 4971151

Kurse für Kinder und Jugendliche 
 · Kindertanz · Klassisches Ballett · Jazz Dance 
  · Hip-Hop 

Kurse für Erwachsene 
 · Klassisches Ballett · Jazz Dance  · Power Yoga

www.ballettschule-eder.de

Effektive Nachhilfe 
(Einzelunterricht) kommt ins Haus! Unter- 
sowie Oberstufe, Raum Rhein-Neckar-Kreis.
Telefon 0157 85310785

Studentin gibt Nachhilfe 
in den Fächern Mathe, Physik, Englisch, Chemie 
und Biologie. 
Für alle Schularten bis einschließlich Klasse 11.
Erreichbar ab 19:00 Uhr Handy-Nr. 0176 72296255

UNTERRICHT

Werbung bringt Erfolg!
Ab sofort zu vermieten in Brühl

2 ZKB,  ca. 60 m², Erdgeschoss, ohne Balkon, Tageslichtbad, 
Nachtspeicherheizung, Laminat, Keller, (B,149 kWh, 
E, Bj. 1955), Miete 430,- € + NK + 2 MM Kaution.

Tel. 06202 71443

Alleinerziehende mit 2 Kindern (11 und 15 Jahren) sucht 
dringend eine 

3- bis 4-Zimmer-Wohnung
in Brühl oder Schwetzingen.

Tel. 0172 9647600 oder 06202 4098992

55-jähriger Mann, voll berufstätig,

sucht bezahlbare moderne Wohnung 
oder kleines Haus

ab 3½ Zimmer, mind. 100 m², EG, Hochparterre oder mit 
Fahrstuhl, helle Räume, modern renoviert oder Neubau, 
Waldrandlage bzw. Feldrandlage bevorzugt. Bin Ange-
stellter in gehobener Position, ruhig, nett und zuverläs-
sig, besitze einen großen Hund, der nicht bellt und selten 
alleine zu Hause bleibt. Balkon oder Terrasse sowie große 
Küche wären vorteilhaft, Umzugstermin flexibel.
Zu erreichen unter Tel. 0173 3411385 

Halle in Kleingewerbehof in Ketsch
ca. 53 m², ab sofort zu vermieten, 

nicht für Kfz-Gewerbe geeignet.

Bei Interesse: Herr Scholl, Tel. 06202 68890 oder 
0176 99998051

Schwetzingen-Hirschacker
Dachgeschosswohnung in 4-Familien-Haus mit 2 ZKB 
und 76 m² zum 01.12.2016 zu vermieten, 460,- € + 
NBK + Stellplatz + Kaution.

Tel. 06202 18415

Unüberdachte Stellplätze
videoüberwacht,      6,00 x 3,00 m  

Tel. 06202 64469, zu vermieten.

http://www.lokalmatador.de/anz/2167658
http://www.lokalmatador.de/anz/2181350
http://www.lokalmatador.de/anz/2183198
http://www.lokalmatador.de/anz/2105631
http://www.lokalmatador.de/anz/2183178
http://www.lokalmatador.de/anz/2183289
http://www.lokalmatador.de/anz/2183182
http://www.lokalmatador.de/anz/2183042
http://www.lokalmatador.de/anz/2182850
http://www.lokalmatador.de/anz/2182812
http://www.lokalmatador.de/anz/2176379
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So. 11.09.
1. FC KAISERSLAUTERN

Tickets und Infos unter: 
www.svs1916.de

Hardtwaldstadion, 13.30 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

Haben Sie Lust auf eine Probewoche zum halben Preis? 

Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfreie Rufnummer)

www.malteser-wiesloch.de

»Lecker, vielfältig und 
zuverlässig«

Ihr täglicher Menüservice - heiß geliefert,
auch Feiertags und am Wochenende

Malteser Menüservice

MITTAGSTISCH

gültig vom 12.09.bis 18.09.2016
Chili con Carne (Rinderhack, rote Bohnen, Paprika, Zwiebeln), Brötchen, Butt erkeks
3 Eier in Senfsoße, Kartoff elpüree, Blatt salat, Fruchtjoghurt
Kräuterbratwurst, Soße, Leipziger Allerlei, Salzkartoff eln, Obst
Italienische Tagliatelle mit Spinat in Crème fraîche, Karott ensalat, Pudding
Eierpfannkuchen, Steinpilzsoße, Obst
Toscana-Steak, Weißkrautgemüse, Bauernkartoff eln, Fruchtjoghurt
Hähnchengeschnetzeltes in Kräuterrahm, Mischgemüse, Reis, Obst

6.90

http://www.lokalmatador.de/anz/2183025
http://www.lokalmatador.de/anz/2180387
http://www.lokalmatador.de/anz/2155465
http://www.lokalmatador.de/anz/2164125
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FIT, SCHÖN UND GESUND

.DE
powered by Nussbaum Medien            und dem Turn- und Sportverein Rot

5-KILOMETER-LAUF | 10-KILOMETER-LAUF

HALBMARATHON | DREI-LÄNDER-LAUFCUP

SONNTAG, 11. SEPTEMBER 2016

AB 9.30 UHR | BEIM TSV 05 ROT

KIRRGASSE, 68789 ST. LEON-ROT

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1003

(djd/red). Ergonomische Ar-
beitsmöbel, Lastenverringe-
rung, Rückenschulen: Immer 
mehr Betriebe kümmern sich 
mit gezielten Maßnahmen um 
die Rückengesundheit ihrer Be-
schäftigten. Bewegung tut dem 
Rücken gut, in jedem Alter. 
„Eine halbe Stunde täglich leich-

tes Training trägt bereits zu mehr 
Kraft und Beweglichkeit bei. Das 
gilt auch für Hochbetagte. Gut 
geeignet sind Kräftigungs- und 
Dehnübungen sowie Sportarten 
mit gleichmäßigem Bewegungs-
ablauf wie Nordic Walking oder 
Radfahren“, empfiehlt Sportwis-
senschaftler Dirk  Borow.

Rückenfit im Job und zu Hause

Foto: djd/DGUV

(djd/red). Neu ist der Trend, 
verschiedene Muster auf einem 
Stoff miteinander zu mischen. 
Für noch mehr Abwechslung 
sorgt das bereits bekannte Mix 
& Match: Ober- und Unterteil 
dürfen ganz nach dem persönli-
chen Wohlfühllook kombiniert 
werden. Unifarbene Bikinis und 
Badeanzüge - gerne in kräftigen 
Aqua-Tönen und ausdrucks-
starken Sorbet-Nuancen wie 
Himbeer, Zitronengelb, Kiwi-
grün oder Orange - vertragen 
etwas mehr Raffinesse mit Raf-
fungen, Zierknoten, Wickel-
Effekt oder Twist-Optik. Die 

leuchtenden Sommerfarben 
machen gute Laune und stehen 
jeder Frau. Seit Jahren beliebt 
und immer en vogue ist der 
Marine-Stil mit Ringel-Muster 
und Blocksteifen in Rot, Blau 
und Weiß. Sportliche Schnitte 
passen ebenso dazu wie Ein-
teiler und Bikinis mit Retro-
Elementen wie taillenhohe 
Höschen und breite Träger. 
Auch der Film „Fifty Shades of 
Grey“ zeigt in diesem Jahr sei-
nen Einfluss auf die Bademode. 
So tragen Modemutige schwarz 
schimmernde Badeanzüge mit 
Leder- oder Spitzeneinsätzen.

Leuchtende Sommerfarben sorgen 
für gute Laune

Foto: Olympia/Adolf Riedl GmbH und Co KG/Domenico Pelella 

(pm). Spezielle Massagegriffe 
und Drucktechniken sollen dazu 
beitragen, die durch Fettzellen 
entstandenen Verklebungen 
wieder zu lösen. Aufgrund der 
positiven Wirkung bieten viele 
Massagepraxen diese durchblu-
tungsfördernde und den Lym-
phfluss anregende Technik be-

reits in ihren Räumen an. „Doch 
allein durch diese Kur lässt sich 
Cellulite nicht bekämpfen“, be-
tont Dr. Schmitz. „Nur mit Hilfe 
zusätzlicher Fettreduktion durch 
eine Kombination aus Ernäh-
rungsumstellung und Mus-
kelaufbauübungen lassen sich 
sichtbare Erfolge erzielen.“

Mythos: Cellulite lässt sich wegmassieren

Foto: Christian Stoll/Fotolia.comv

http://www.lokalmatador.de/anz/2180181
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MOTORWELT

Unfallinstandsetzung  I  TÜV-Abnahme  
Ausbeulen ohne Lackieren 

Direktabwicklung mit Versicherung  I  Schadensgutachten 
Reifenservice

WEIDWEG 3A . 68782 BRÜHL . FON 06202 947240  
WWW.UNFALLSERVICE-KLAUSER.DE

MEISTERBETRIEB

MOBIL 0177 578 30 71

(DAS/red). Wer den Motor 
ausgeschaltet hat, darf mit sei-
nem Handy telefonieren. Das 
gilt auch für eine rote Ampel 
(OLG Bamberg, Az. 3 Ss OWi 
1050/06) oder einen beschrank-
ten Bahnübergang. „Auf der 
sicheren Seite sind Mobilfunk-
nutzer mit einer Freisprechein-
richtung. Zulässig ist auch ein 
einseitiges Head-Set“, ergänzt 
die Rechtsexpertin der D.A.S. 
„Mit diesen Vorrichtungen 

ist die Benutzung des Handys 
während der Fahrt erlaubt. 
Dabei muss das Telefon nicht 
zwingend fest im Fahrzeug in-
stalliert sein. Allerdings muss 
es möglich sein, einen Anruf 
anzunehmen, ohne das Handy 
selbst in die Hand zu nehmen 
– auch nicht für einen kurzen 
Moment.“ Ansonsten hilft nur: 
eine Parkmöglichkeit suchen 
und den Anrufer in Ruhe zu-
rückrufen.

Hier ist die Handynutzung im Auto erlaubt

Foto: Polka Dot/Thinkstock

(spp-o). 87 Prozent der deut-
schen Autofahrer rüsten ihr 
Fahrzeug im Winter mit Win-
terreifen aus. Das ist ein sehr 
guter Wert, denn Winterreifen 
sind in der kalten Jahreszeit 
den Sommerreifen in jeder 
Hinsicht überlegen. Doch eine 
Studie der Reifenmarke Fulda 
hat ergeben, dass das wich-
tigste Kriterium beim Kauf 
von Winterreifen der Preis ist: 
62 Prozent der Befragten ent-

scheiden sich in erster Linie 
aufgrund des Anschaffungs-
preises für ihre Winterberei-
fung. Die hohe Umrüstquote 
in Deutschland zeigt zwar, dass 
fast alle Deutschen auf Win-
terreifen umrüsten, dabei aber 
vor allem auf den Preis achten. 
Dabei müssen gute Winterrei-
fen nicht teuer sein. Der Fulda 
Kristall Control HP zum Bei-
spiel bietet ein sehr gutes Preis-
Leistungs-Verhältnis.

Kaufkriterium bei Winterreifen 

Grafik: Fulda Reifen/spp-o

(akz/red). Es ist dunkel und die 
Sicht ist schlecht. In der Ferne  
taucht plötzlich ein liegen 
gebliebenes Auto auf. Offen-
sichtlich ist ein Unfall passiert 
und es gibt Verletzte. Hier sind 
Ersthelfer vonnöten, die aber 
einer besonderen Gefahr ausge-
setzt sind. Denn sie kümmern 
sich um Verletzte und die un-
gesicherte Unfallstelle, bevor 
Rettungskräfte eintreffen. In 
solchen Situationen heißt es: zu-
nächst vorsichtig dem Unfallge-
schehen nähern und die Warn-
blinkanlage einschalten. Das 
Auto am rechten Fahrbahnrand 
parken und einen Sicherheits-
abstand von zehn Metern zum 

verunglückten Fahrzeug ein-
halten. Die Gefahrenstelle bei 
Dämmerung oder Dunkelheit 
hell erleuchten, am besten mit 
Fernlicht. Bevor man sich um 
Verletzte kümmert, sollte die 
Unfallstelle abgesichert werden. 
Wichtig ist das Tragen einer 
Warnweste, die kostet nicht viel 
und man kann sie im Hand-
schuhfach lagern. Das Dreieck 
sollte auf Autobahnen mindes-
tens 200 Meter und auf Land-
straßen mindestens 100 Meter 
vor der Unfallstelle deutlich 
erkennbar aufgestellt werden. 
Erst danach kann sich um die 
Verletzten gekümmert und ein 
Notruf abgegeben werden.

Unfallstellen richtig absichern:  
Was Autofahrer wissen müssen

Foto: fotolia/akz-o

http://www.lokalmatador.de/anz/2179939
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HAUS & GARTEN

Nix Mallör

mit Installatör

Heinrich Burkhardt 
Sanitärtechnik

Wasserinstallation, Badsanierung, 
Reparaturen und Duschkabinenmontage

Büro: Plankstadter Straße 5 
Werkstatt: Durlacher Straße 10 
 68775 Ketsch

Telefon 06202 609316 
Fax 06202 609317 
E-Mail: Heinrich.Burkhardt@web.de 
Internet: www.NixMallör.de

 GmbH
Seit 1993

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 06202 63698
Fax 06202 62129 Plankstadter Str. 28
Mobil 0170 9383581 68775 Ketsch

– eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer –

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern) 
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

DACHDECKEREI   OLIVER KRUPP

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN       
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tätig

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug  Entrümpelung  Abbruch  Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

K. Nussbaum Vertriebs GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 5449-0 · Fax -1190 · info@knvertrieb.de · www.knvertrieb.de 

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Stefan Grün
Gebietsverkaufsleiter

Ihre Werbung bei 
Nussbaum Medien

Wir beraten Sie gerne

Für Vertriebsspezialisten reicht 
Produktwissen schon lange 
nicht mehr aus. Um die Kom-
munikationsziele unserer 
Anzeigenkunden optimal un-
terstützen zu können, ist es 
notwendig, uns immer wieder 
in deren individuelle Situation 
hineinzuversetzen. Nur so kön-
nen wir zum Problemlöser von 
Kundenbedürfnissen werden 
und gemeinsam mit unseren 
Kunden langfristig erfolgreich 
sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte
Beratung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, 
haben wir dafür Medienberater im Außen- und Innen-
dienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre 
Werbekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter
Partner in Sachen Anzeigenschaltung, Prospektver-
teilung, Einhefter in der Heftmitte und Onlinewerbung 
gerne zur Verfügung.  

Ihre Ansprechpartnerin
im Innendienst

Melanie Schwab
Tel. 06227 5449-1108
melanie.schwab@knvertrieb.de

Foto: iStock/Thinkstock

Foto: jimfeng/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2178036
http://www.lokalmatador.de/anz/2148403
http://www.lokalmatador.de/anz/1867323
http://www.lokalmatador.de/anz/2172172
http://www.lokalmatador.de/anz/2161646
http://www.lokalmatador.de/anz/2173060
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 Baum & Garten
R.Orban

 Garten & Landschaftsbau

68782  Brühl • Tel. 06202  272845 • Mobil  0151  61017189

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken- und Strauchschnitt

• Gartenabfallbeseitigung, Reparaturarbeiten, Instandhaltung
• Baumpflege, Baumfällungen (Seilklettertechnik)

 · NEU HAUSMEISTERSERVICE

•	Maler-	und	Tapezierarbeiten
•	 Fassadenanstriche
•	Wärmedämmung
•	 Kreative	Maltechniken
•	 Betonsanierung

Gewerbepark Hardtwald 12 · 68723 Oftersheim · Telefon 06202 780237 
Fax 06202 920263 · E-Mail: kontakt@malerbarth.de • www.malerbarth.de

Noch drei Ausbildungsplätze frei
Bewerbung bitte schriftlich mit Lebenslauf,  Zeugnissen und Foto an uns.

Gärtner sucht Arbeit
z. B. Heckenschnitt, Rasenmähen, Vertikutieren, 
Arbeiten mit Hochdruckreiniger ... u. v. m.,
Grün-Entsorgung, bin � exibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Äpfel zum Tausch
Ab 13. September 2016 nehmen wir Äpfel zum Tausch 

gegen Apfelsaft oder Apfelwein oder käuflich an.
Annahmezeiten: 

Di. und Do., 8:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr

weingUT ADAm müller 
Adam-müller-Straße 1 · leimen ·  06224 97100 

www.weingut-adam-mueller.de

Traumurlaub
in Kroatienin Kroatien

5-Sterne-Ferienhaus in Rogoznica-Stupin

Sunčani Orah

Weitere Informationen:  www.ferienhaus-rogoznica-stupin.de

Buchen Sie jetzt Ihren Traumurlaub in Kroatien:

E-Mail info@ferienhaus-rogoznica-stupin.de
Mobil +49 (0)163 63 52 505

  ca. 130 qm Wohnfläche
   2 Doppelzimmer,  

1 Kinderzimmer mit 2 Betten
  2 Bäder mit Dusche/WC
  Terrasse mit Grill
  Haustiere sind willkommen

  sehr gut ausgestattete Küche
  Waschmaschine/Wäschetrockner
  programmierbare Klimaanlage

   ca. 200 m zum feinen Kiesstrand  
mit direktem Zugang zum Meer

Buchen Sie jetzt Ihren Traumurlaub in Kroatien:

  Haustiere sind willkommen mit direktem Zugang zum Meer

Mieten Sie auch unser  

Boot mit Skipper

Frühbucher-Rabatt 

jetzt sichern!

Für Termine Mai bis Juli 2017.
Sonderangebote

Erleben Sie den goldenen Herbst 

in Kroatien. Preis auf Anfrage.

Großer Geflügelverkauf: Dienstag, 13.09.2016
Prima legereife Junghennen, Enten, Masthähnchen, Gänse und Puten; 
alle Tiere sind schutzgeimpft mit Garantie.
Brühl Messplatz 16:00 - 16:10 Uhr
Geflügelhof Neuwöhner, 69190 Walldorf, Tel. 0170 5242574
Nächster Geflügelverkauf wieder am 11.10.2016

Als Entsorgungs-Fachbetrieb 
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot:   gesiebter Mutterboden 
5,- €/tonne ohne Fracht Mini- 

Container
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und 
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
 Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

http://www.lokalmatador.de/anz/2168790
http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2178032
http://www.lokalmatador.de/anz/2180627
http://www.lokalmatador.de/anz/2182429
http://www.lokalmatador.de/anz/2182735
http://www.lokalmatador.de/anz/2182358
http://www.lokalmatador.de/anz/2183018
http://www.lokalmatador.de/anz/2131816
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 Bedachungen       
 aller Art
 Klempnerarbeiten
 Einbau von       
 Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395  | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB Bedachungen       

Klempnerarbeiten
Einbau von       

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Schreibwaren Ratzefummel, 68782 Brühl-Rohrhof
Rheinauer Str. 31, Tel. 06202 71831

Zum Schulanfang

10 %
auf alle Schulartikel

Unser Angebot umfasst:
• Markenartikel vom Fachhandel
• fachliche Beratung
• Einbindeservice von Büchern
  (perfekte Passform durch Einschweißen)

Achtung, von Mo. – Mi. haben wir durchgehend von 

8.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet!

Ihr Ratzefummel-Team

10 %
auf alle Schulartikel

Getränke Zobeley
Schwetzinger Str. 18 · 68782 Brühl 
Tel. 06202 71206 

Ab sofort führen wir wieder

Pfälzer 
neuer Wein

Ö� nungszeiten: 
Montag - Freitag  14 - 18 Uhr
Samstag  8 - 13 Uhr
mittwochs geschlossen

Tel. 06202 71206 

Ab sofort führen wir wieder

Pfälzer 
neuer Wein

Ö� nungszeiten: 
Montag - Freitag  14 - 18 Uhr
Samstag  8 - 13 Uhr

Anzeigen helfen VerkAufen!

http://www.lokalmatador.de/anz/2131661
http://www.lokalmatador.de/anz/2038905
http://www.lokalmatador.de/anz/2147421
http://www.lokalmatador.de/anz/2182658
http://www.lokalmatador.de/anz/2133039



